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Der Völkerbund in Oberschlefien.
—t. Verlin , 25. November.

Die außerordentlich rührige Agitation der Polen für die ober»
schleiche Volksabstimmung beweist, daß diese den Abstimmungstermin
für nahe bevorstehend erachten. Bei der engen Verbindung der pol¬
nischen Regierung mit maßgebenden Kreisen der französischen Diplo¬
matie ist anzunehmen , daß die Polen über die Absichten der alliierten
Obersten Rats vorzüglich unterrichtet sind . Aus dem R uhrrevier ,wo zahlreiche polnische Bergarbeiter wohnen, wird mitgeteilt , dagdort den in Oberschlesien gebürtigen Polen von den groß-polnischenVereinen bereits die Abstimmungsausweise ausgehändigt werden.Man nimmt an , daß sämtliche Ausführungsbestiinmungen für die
kommende Abstimmung in kurzer Frist im Amtsblatt der Inter¬
nationalen Kommission „Journal offieielle de la Haut Silesie" ver¬
öffentlicht werden. Zwar hat die allein zuständige Botschafter!»»̂
ferenz in Paris den Tag der Abstimmung noch nicht festgesetzt, an¬
geblich weil der neue englische Vertreter noch nicht eingetroffen sei.Aber alles deutet daraujl hin , daß die Frist zwischen dem Tage der
Bekanntgabe des Abstimmungstermins und diesem soübst sehr kurz sei»wird .

Damit soll natürlich bezweckt werden, die deutschen Adstim-
mungsvorbereitungen möglichst zu verhindern . Aus diesem Grund«
ist wohl auch über die wichtigste Streitfrage , nämilich das Stimm ,
recht der in Oberschlesien geborenen, aber abgewanderten Ober»
schlesier noch kein« Entscheidung gefällt worden . Die oben erwähnte
Mitteilung über die polnischen Wahlvorbereitungen im Ruhrrevier
beweist aber , daß man auch auf polnischer Seite damit rechnet, daßdie ausgewanderten Oberschlesier gemäß den klaren Bestimmungendes Friedensvertrages an der Abstimmung teilzunehmen berechtigt
sein werden. Es hat den Anschein als ob die gegenteiligen Behaupt¬
ungen der Polen nur verbreitet werden, um die in Deutschland vor»
handemi Oberschlesier von der Rei.se in die Heimat und von einer
regen Agitation für di« Teilnahm « an der Abstimmung abzuschrecken.Denn die Stimmen der vielen aus Furcht vor der polnischen Schrek- !
ksnsherrschaft nach Deutschland geflüchteten und der schon früher
dorthin abgewanderten Oberschlesier werden ohne Zweifel bei der
Abstimmung ein« gewichtige Rolle spielen.

Es muß von deutscher Seite schon deshalb mit einem Wer»
raschend frühest Abstimmungstermin gerechnet werden , weil ein sol¬cher durchaus den polnischen Interessen entspricht. Es ist daher au»
dem gleichen Grund trotz aller Dementis nicht ausgeschlossen , daß
wirklich der !>7. Januar in Aussicht genommen ist. Dieser Tag würde,ganz abgesehen von der sehr kurzen Vorbereitung »- und Agitations¬zeit, schon wegen der um diese Jahreszeit herrschenden Kälte , die ein«
Reise in den ungeheizten deutschen Eisenbahnwagen für viele zu einer
gefährlichen Strapaze macht , außerordentlich ungünstig für die Deut¬
schen liegen . Aber gerade deshalb sollte man damit rechnen , daß dieEntente diesen oder einen um diese Zeit liegenden Abstimmungstag
festsetzen wird . Auch noch aus einem andern Grunde erfordert das
polnische Interesse , das ja die Franzosen stets als ihr eigenes be¬
trachten, einen recht frühzeitigen Termin für den Volksentscheid. Die
politische und wirtschaftliche Lage Polens wird immer ungünstiger.Ein neuer russisch. polnischer Krieg liegt durchaus im Bereich der
Möglichkeiten, und in diesem Falle ist der völlige politische und
wirtschaftliche Zusammenbruch Polens nur noch e)ne Frage der Zeit .Die polnische Mark sinkt immer mehr, während die deutsche sich wie¬
der zu erholen .beginnt . Das bedeutet , daß die polnischen Aussichten
auch für die oberschlesische Abstimmung immer mehr sinken . Das
wissen auch die französischen Regierungsskreise , die Polen zum Frie¬
densschluß mit Sowjet -Rußland geraten haben , ganz genau . Die
Deutschen müssen darauf rechnen , daß die ihnen ungünstigste Zeit ,also wohl in jedem Falle der kälteste Wintermonat für die Abstim¬
mung gewählt werden wird . Aber glücklicherweise ist di« Hoffnung
berechtigt, daß all ? diese Maßnahmen an der Tatsache des Siemesder deutschen Sache auch in Oberschlesien nichts ändern werden. Die
deutsche Siegesgewißheit kann auch durch den härtesten Winterfrost
nicht beeinträchtigt werden. Die deutschen Oberschlesier , mögen sie
noch in ihrem Heimalslande wohnen oder nach andern deutschen Pro¬
vinzen abgewandert sein , werden trotz aller Hindernisse, die man
ihnen in den Weg legte , an jedem Abstimmungstage den Beweis füh¬ren , daß Obsrschlesien ein deutsches Land ist und von polnischer Zln-
kultur und .Mißwirtschaft nichts wissen , will .

Aus dem Prozeß Scheid emann .
MTB . Berlin , 25. Nov. In der gestrigen Verhandlung imScheidemann-Prinz -Prozeß erklärte der Zeuge früherer Oberleutnantund jetziger Detektiv Gurgen awf die Frage Oes Staatsanwaltschafts »rates . ob ilim ein Befehl bekannt gewesen sei . der dahin geht. Lieb¬

knecht und Rosa Luxemburg und andere gegen Belohnung unschädlichzu machen , Ein derartiger Befehl habe, wie ihm Fischer erklärt habe,bestanden. Auf die weitere Frage , ob dies geheißen habe, daß Lieb¬
knecht gegen eine Belohnung ermordet werden sollte, jagte der Zeuge,von Ermordung sei niemals etwas gesagt worden. Es hieße nurwenn irgend welcher Wiederstand geleistet würde sollte in schärfsterWeise vorgegangen worden. Auf die weitete Anfrag « ob ihm etwasvon der sogenannten Mörderliga bekannt gewesen sei bejahte der
Zeuge, daß diese im Dezember ISIS und im Januar 1920 entstandensei mW erklärte - Sie setzte sich aus mehreren Abteilungen zusammen.Die ein« war die Liga zur Abwehr des Bolschewismus, die zweit«die Vereinigung zur Bekämpfung des Rätesystems nnd verschiedenerNebenrichtungen.

Staatliche Papierfabrik in Bayern .
TN . München. 25. Nov. (Drahtbericht.) Zm Finanzausschuß de«

bayerischen Landtags wurde gelegentlich der Beratung des Etats der
Staatsunternehmungen von der Bayerischen Volkspartei angeregt , ein«
staatliche Papierfabrik ins Leben zu rufen , um auf den Papiermartt
Einfluß zu gewinnen und so dem Zeitunqswesen aus seiner Notlage zwhelfen. Die Anregung wurde von den Vertretern der Demokraten und
Sozialdemokraten lebhaft begrüßt.

Die Verhandlungen über Biehablieferungen .
-t Berlin , 25 . Nov. (Eigener Drahtbericht .) Die Vertreter de»

deutschen Delegation in Paris für die Viehablieferung werden Endes
der Woche nach Paris Mrückehren . Das Ergebnis ist vor Ende nach-?
ster Woche nicht zu erwarte«, da noch beträchtliche Schwierigkeit« »
bestehen.

Die griechische Hrage.
Mailänder Zeitung „Tempo " berichtet aus Athen , daß

HoW^ ! Yion abgereist sei, die sich nach Luzern begebe , um Königd«>> I - ," tin im Namen des griechischen Volkes um die Rückkehr aus
. Zu bitten .
Uy in Griechisch -amerikanische Preßbüro meldet : In Alexan -

^ KYPten fanden neue große Kundgebungen der griechischen
°c>It>j . ^ ung statt zur Feier der Niederlage der Venizelisten und der
!°"en k Rückkehr Konstantins nach Athen . Eine über 15 000 Per -^ ückkehr Konstantins nach Athen . Eine über 15 000 Per -
Mat ' !^ ke griechische Volksmenge erstürmte das vcnizelistische Kon-

k»
' ^ mit dem Bilde Konstantins sich dahin begab und

^ Mich das Bildnis wieder anbrachte .
^ jl !. Schweizer Blätter melden aus Rom : Drei Viertel der ita -

" Presse lekmt die Einmisäuinasvolitik in fremdstaatliche^ üel, Presse lebnt die Einmischungspolitik in fremdstaatliche
Wesenheiten seitens der italienischen »Regierung mit der Be -

ab , daß eine solche gleichbedeutend mit der Vorbereitung
^ i, x,

' ^ es sei. „Stampa " und „ Eorriere della Sera " betonen , Jta -
^ eins : französisch -englischen Ausforderung , gegen die Rück-^ ° nstantins Stellung zu nehmen , nicht stattgeben .

7^ - tit Journal " meldet , daß Venizelos infolge der Auf -
kir der letzten Zeit ernstlich erkrankt sei und daß man sogar

Geisteszustand fürchte . Die Aerzte hätten ihm strengste
5>>kch und Zurückhaltung von politischer Betätigung angeordnet .

^ K , notgelittene Gesundheit sei Venizelos gezwungen ,
^

?wpf endgültig aufzugeben .
^ einer Meldung der „Paris " veranstaltete die Athener

? ^'üli^ Kundgebungen für König Konstantin . Vor dem
Schlosse wiederholten sich am Montag die monarchen -

? °Ikz^ ? .en Demonstrationen . Die Blätter stellen fest, daß die
?°NnzÄMmung in Altgriechenland , Makedonien und Saloniki mit' Ulgeuder Mehrheit sich für die Rückkehr Konstantins entschei¬de! Mehrheit sich für die Rückkehr Konstantins entscheid
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Gefangenenauttauslh zwischen Deutschland n . Polen .
TU . verUi », 25. Nov . fDrahtbericht .) Der Vertrag über einen

Gefangenenaustausch . über welchen die deutsche u„ v polnische Regie -
rung gegenwärtig verhandeln , soll außer den deutschen Angehörigen
auch den deutschen Optanten zugute kommen . Es besteht Aussicht , daß
die deutsche Regierung Listen erhalten wird über oi« ienigrn Deutschen .

> ie in den Internierungslagern von Dombi «. Modli . Czipiern « und
b « Zitadelle von Warschau interniert sind.

Die Unruhen in Spanien .
< Ä. Bareekana , SS . Nov . (Eigener Drahtdericht . ) Die Mitglieder
der revolutionären Gewerkschaft in Katalonien haben blutige Aus¬
schreitungen heraufbeschworen . Der Inhaber eines Milchgeschäfts
wurde mit dem Revolver niedergeschossen und «in Arbeiter mit
Knüppeln erschlagen . In Granada wurden « in Stockfabrikant und
jein Kutscher erschossen.

Serbien ge^en die italienischen Nationalisten .
». Di « „Neu « Zürcher Ztg .

" meldet aus Mailand : Nach Bel -

^grader Informationen wird die serbische Regierung in Rom gegen
di « Haltung D 'Annunzios protestieren , und wenn dieser Schritt er

Ifolglo » sein sollt «, in Pari » und London einen ähnlichen Schritt
Unternehmen.

«. „Popolo d 'Italia " berichtet , man täusche sich, wenn man
glaub «, daß die Beziehungen zwischen Italien und Jugoslawien sich
m«rNich gebessert hätten . Das nationalistische Blatt stellt die italien¬
feindlich «» Kundgebungen im Belgrader Offiziers - Kasino an deN

-Pranger und fordert die italienischen Nationalisten zu Gegenkund -
?««bungen auf und zum Feschalten an einer Annexion von Fium «.

Berliner dcmoktatischcr Parteitag .
TN . Verlin . 25. N "v . Auf dem gestrigen Berliner demokratischen

Parteitag erstattete Stadtverordneter Merten d«n Geschäftsbericht
und ferdvrte unt «r grcßem Beisasl der Versammlung einen stärkeren
Einfluß der Varteiaenossen auf die Abgeordneten und auf ihre parla¬
mentarisch « Tätigkeit .

vermischt ? Nachrichten.
Inkrafttreten der Post , « nd Zeitungsgebiihrnisse am l . Januar 1SZ1 .

t. verlin . 24 . Nov . ( Eigener Bericht . ) Wie wir von zuständiger
Seite erfahren , hat das Neichspostministerium an die einzelnen Post¬
ämter tm Reiche Anweisung erteilt , dafi die Er ^ö^ nng der Pokt -
zeitungsgebühren am 1 . Januar 1921 inkraft treten soll . Die ' er An¬
ordnung liegt «in Kabinettsbeschlvß ?uarunde , der ü^ er die Bef Nüsse
des Reichstags , die Erhöhung der Gebii ' ren erst nach dem April des
nächsten Jahres eintreten zu lassen , hinausgeht . da die Rcichs -
regierung der Ansicht ist . daß eine längere H ' nousschieb " ng sich aus
» erwaltungswirtschaftlichen Gründen nicht rechtfertigen läßt .

Der Rücktritt Mermuths .
-t . BerUn , 2«. Nov . sEig . Drahtber ^ckt .) Oberbürgermeister

Mermuth Hot am Mittwoch nachmittag sein Amt niedergelegt . Er
Hat diesen überraschenden Schritt mit Gesundheitsrücksichten begrün¬
det und tatsächlich ist Mermuth ein Herzkranker Mann , der in den
setzten Tagen wiederholt in seinem Arbeitszimmer von Anfällen
Heimgesucht worden ist. Er wollte den schon längst gefaxten Ent¬
schluß erst im Sommer nächsten Jahres ausführen . Jetzt haben i^ n
politische Gründe zu dem Rücktritt bewogen . Die Sozialdemokraten
hatten in der Stadtverordnetenversammlung ein Vertrauensvotum
beantragt , das bei der Gegnerschaft aller bürgerlichen Parteien nur
» arm hätte angenommen werden können , weitn die Linksinab -
HSngigen für das Vertrauensvotum gestimmt hätten . Da die Prr -
"teileitung aber in letzter Stunde ihre Stadtverordneten aitwies ,
'Argen da » Vertrauensvotum zu stimmen , so wäre dieses Votum in
Her nächsten Stadtverordnetenversammlung abgelehnt worden . Die -
H« r Sitederlage ist Mermuth durch seinen Rücktritt entgangen .

, Ein Riesenprozeß gegen Bildxrräuber .
il. Frankfurt , 25. Nov . (Eigener Drahtbericht . ) Vor der Hanauer

Strafkammer findet gegenwärtig ein Niesenvrozeß gegen 16 Ange¬
klagte statt , die auf dem Schlaf ? Philippsruh des Landgrafen Friedrich
Alexander von Hessen 15 Gemäld ? , darunter ein «n Rubens und einen
Leonardo da Vinci , gestohlen und teils von den Dieb 'n erworöen
haben . Nach den „Frankfurter Nachrichten " betrug allein d r Merl
von 7 Gemälden , di« man bei einem Frankfurter Kunstmaler entdeckt«,
an dir ßvovoy »<t . Die Diebstähle wurven während des Krieges aus -
aeführt und auch nach dem Kriege , solange I« s Sck>loß als Re ' erve -
lazarett zur Verfügung gestellt war . p Gemälde sind verschwunden
und wurden wahrscheinlch nach vem Ausland verkauft . Unter den
AngeNagten befinden sich a " ßer dem erwähn i n Kunstmaler 4 Kauf ,
leute ans Hanau und Frankfurt , ein Alt .rtum ^ ändler nnt ein Kaffee
Kauswirt aus Frankfurt , der landgraf ^ -be Diener und ein sri 'berer
Leutnant Em Untetossi ' ier . der die Anregung zu den Diebstählen
gegeben haben soll . Ist flüchtig .

Mißglückte Flugzeugoerfchiebong .
MTB . Allenftein . 25. Nov . Wie die „Allenfteiner Ztg .

" aus
Neidenburg meldet , ist vor einigen Tagen in der Gegend von Mu -

fchaken ein Flugzeug wegen Motordefekts niedergegangen . Die bei¬
den Insassen wurden dem Amtsgericht vorgeführt , da es sich angeb¬
lich um die V«rschiebung d«s Flugzeuges nach Polen handeln soll .

afp . Anr Vernk »a " Neke «— Lberleftrerbernf nimmt die Studenten -
sckaf . in ihrer neuest n Denk ' chriit »Zur Reform des Erzieberbewußt -

' feinS , Vbilol -' ne un > ^ berlebrei " von Köw -' na und Brinckm ^nn Stel¬
lung Di « Schritt aibt Hinweise zu ein ' r Erneuerung der BerusSauf -
sassunn im S ' nne der inn -' rn Verbindung der wissenschgkt' !ch" n »nd
pädagogischen Aufgaben . ? n d r durch die bevorstebende E ' niührung
des nume »S elausuS brennend acwordenen Zorane der BerufsinSlele
wird die Gleickb^wertuiig wissenschaftlicher LeistungSsähigkxit und « r »
zi beri 'mer Tüchtigkeit verlangt . .

Dss Munäsriilnci .
von

Hans Schön eld.
- Der zehnfährip « Dirigent betrat den groben Konzertsaal , der bis
« uf d«n letzten Platz gesüllt war . Mit klemen . kindlichen Schritte »
« ilt « Wolf Helmbrecht dem Dirigentcnpnlt ?u . von dem aus « r einer
Schar von Männ « rn Führer sein sollte . Noch war sein Gesicht knaben¬
haft unbefangen . Aber ichon deutete ein kleines Zusammenziehen der
Stirnmuskeln daraus hm . dah er sich aus eine Ausgabe zu konzen¬
trieren begann , die ihn seinen Kinderjahren entführte .

Den Beifall mit dem man ihn empfing , schüttelte er mit e-n paar
Ungelernten Verbeugungen ab . Er wukte : dieser Beifall gilt noch
nicht seiner Leistung , sondern nur der wunderlichen Tatsache , daß er
« ls Kind , mit dem An prnch . ernst genommen zu werden , inmitten
dieser Männerschar ausiauchte . Und er fühlte instinktiv , wie fremd
clle Menschen unten dem waren , was in seiner Seele vorging : alle ,
bis auf eine die er n-it zärtlictxn Augen grübt « und von dor er blitz¬
artig den Gruß zurückempfing : seine Mutter .

Sie fnf! in einer der ersten Reihen , in unanssäll ges Schwarz ge¬
kleidet . Das schmale , blasse und Willensstart ? Gesicht war voll Hin
« ebvng dem fugendlichen Dirigenten zugeneigt Und wie er nun
je nen Taktstock hob und mit sseldberrnbl ' ck das Orchester ükxir ^ og
Achlimo und Aufmerksamkeit heischend , da fühlt « sie in der plötzlich
5inaetretenen atemlosen Stille , während alle Blicke an dem -arten
An ' ben hingen daß sie »nd er durch ein starkes unsichtbares Band
verknüpft waren Es war ibr als wäre er <nr nicki» losgelöst von
Ahr . sondern ein Teil ihres Wesens . S ' »ömte nicht durch sein« seinen
gelenkigen und empfindsamen Finger , die d ?n Taktstock lo sicher und
<mit so viel Gra ?i« umklammerten , ihr eigene -, Blul ? Mar ni >5t aNes .
'was sie in der Zeit feine « Wardens an Cmpsikdungsstärke in sich auf¬
gestapelt hotte , auf ihn übergegangen ? >

> Die ersten Takt « der Symphonie van Nck'aikomsky ertönt ?n . Wie
!
'etn Meisterschwim ^ er . der mit kräftigen Armen die M " ksen zerteilt
'stürmte t<r fngendliche Di ^ gent sich in das G -wirr der Töne . Sein «
M 'itter mußte daran denken , daß sie si -b selbst einmal mit einer äkm-
lick>en leidcni «bnstli <ben Geste in die Mirrnisie des Lebens gestürmt
batt »' . Die Fähigkeit , bewußte Gestaltung dem Chaos zu «ntrmgen .

Ans Baden .
Bcrbcnd der mittleren Ltciste Badens .

Der Ausschuß des Verbandes der mittleren Städte Badens hat
zu der Neuordnung der Kreisverfasfung Stellung ge¬
nommen und begrünt , dan eine solche Neuordnuna bevorsteht und
das Aufgabengebiet der Kreise festgelegt wird . Da indessen den
Städten kine Mitwirkung bei der Zusammensetzung der Kreiscrgane
nicht mehr zusteht , lehnt es der Städteverband ab . das Finan -wcsen
künftighin auf die Gemeindefinanzen aufzubauen , und empfiehlt den
Kreisen ein eigenes Stcuerrecht zu gewähren . Nach Meinung des
Städteverbandes hat sich im Ganzen die bestehende Kreiseinteilung
bewährt . Keinesfalls sollte für große Städte eine Ausnahme in der
Kreisverfassung konstruiert werden . Schon wegen der lleberbruckung
des Gegensatzes zwisä >en Stadt und Land muß für das aanze Land
eine einheitliche Kreisorfani ' ation geschaffen werden , fodaß auch die
großen Städte in den Kreisen verbleiben . — Der Ausschuß des Ver¬
bandes der mittleren Städte hat gegen die Erhebung einer Gebühr
von 55 Prozent des Verkaufspreises der Kohlen durch die badische
Lant -eskohlenstelle Einspruch erhoben . — Zur besseren Ausbildung
der Gemeindebamten sollen Vorbereitung ?- und Fortbildungskurs «
nach M ^ chkeit in den größeren Städten eingerichtet werden . Als
wiinscheilsin - ? tk bezeichnet der Städteverband die Durchführung von
Landespr ungen .

Aus dem Staatsanzeister .
DaS StaatZmInisterium b ? t unter dem N November d IS den Amt¬

mann UZnul vauker beim Bezirksamt Baden »um PotizeiUreltor in
Karlsruhe ernannt .

V . it Entichliekiuna des Stnatsmlnlst riumS vom 2V . Auaukt d . !?» .
wurde der Obersi>mn ?sckrctSr 5»c>rl Se ufert bei der EtaatZschuldenvev-
waUung zum v '.uptkassier daselbst ernannt . ^Die evnnaeliilve kirchenreateruna bat den Von der KirKenaemeinde
Teaernau aewälilten ^ jarrverwalter Otto Ravm in Tegernau als Plarrcr
in Tegernau betttiiiat . ^

Die evanaeljscke Alribenreateruna hat den von der Kirchengemeinde
Fnrtwanaen ncir äli .tcn it>ierrvcrwa !tcr Gust.iv R o It in Lurtwauge » als
starrer in Kurtwcncicn bestktiat .

) ?s Durlach , 24. Nov . Nachdem in Spielberg mehrere Ge¬
höfte durch die Maul - und Klauenseuche verseucht sind , wurde die
ganze Gemeinte als Sperrbezirk erklärt ! nur die notdürftigsten
Fuhren mit Vieh dürfen aus unverseuchten Beständen gemacht wer¬
den . Auch in der Gemeinde Aue ist neuerdings die Seuche ausge¬
brochen . ^

: : Frie ^richstel , 24 . Nov . Dem Bericht über die Beisetzung dn
Op ^ r des Unglücks bei Blankenloch s i noch nachgetragen , daß Biirger -
moilt ?r V o r e l l -Friedrick ' sisl im Auf rage der Staatsreg ' erui ' g der
Beisetzung anwohnte und den Hinterbliebenen d« s Beileid der Regie¬
rung über den schweren Verlust , den sie durch das Unglück erlitten
haben , m s '

p-ach . Büraerneifter Borell hatk seitens der Neuerung
auch den Auftrag , den Verletzten zu besuchen sich n.rch se '

. wem Ne ' inden
zu erkunden und ihm fowie den Angehörigen die berzlichste T ^ il -
labme ter S 'aatsreg ^ rnna auszvsv ^ ch 'n . welchem Auftrag er als
lald ? ' >r Freude der Betroffenen nachkam . — Bemerkt sei n ^ib. daß
!k>err N . ? 5iombvrger - Korlsr " h« dem Bürgermeisteram -t Frie ^ richs -
tal ein -n Betrag v ->n 100 ^ ack zvr Aus ^ Inng an di - Vp ^ ?h?"i -'«n
d".r perunolück ^ n Str ^ckenarbeit ^ ü^ rw ^ sen hat , ein Akt der Men -
fchenfrev " dsichkeit. der dankbar begri

' ßt wurde .
dt . Mannheim . ?4. Nov . Die Str "m^ erlorg " Ng der Stadt

Mannheim ist zur ?eit auks äußerste gefährdet . Vom Murgwer ?
kann Mannheim nichts mehr erhalten und muß feinen ges -" nt -n N « ' ' -
bedark allein decken. Noch vorige Woche verursachte das Stadtgebiet
eine Belastung von 8VVV Kilowatt Drehstrom in der Hauptbe¬
lastungszeit , während die Maschinenleistung des Elektriziiät -;werks
nur 73V0 Kw . Drehstrom betrug . Durch einen Generatordefekt standen
gestern nur noch 6V00 Kw . zur Verfügung , heute nur noch 4 l>M Kw . .
infolge Bruches eines Absperrventils in der Hauptdampfleitung ,
was den gan ' en Elektrizitätsbetrieb gefährdet . Die größten Schwie¬
rigkeiten bereitet be , dem niedrigen Hafenwasserstand die Kuhl¬
wasserversorgung der Kondensationsanlake . Zur ?eit müssen die hie¬
sigen Industrien mit eigenen Kraftanlagen tiefe vorübergehend
wieder in Betrieb nehmen , um das Elektrizitätswerk etwas zu ent¬
lasten .

Mannheim , 25 . Nsv . Der Vezirkslehrer -Verein Mannheim -
Stadt bat in seiner letzten Mitgliederversammlung einstimmig fol¬
gende Resolution gefaßt . „ Der Bezirkslehrer -Verein Mannheim ver¬
nimmt mit Besorgnis , daß die Existenz der Mannheimer Handels¬
hochschule in Gefahr sei. Die Lehrerschaft hat das größte In¬
teresse am Bestand ier Hochschule, und sie ist stolz daraus , einst zur
Schaffung des Lehrstuhls kür Philosophie und Pädagooik den An¬
stoß gegeben zu haben . Sie erhebt den dringenden Wunsch , ein
derart wichtiges Bildungsinstitut und Kulturmittel weiterhin zu er¬
halten .

"
-- - Mannheim . 25. Nov . Das Wuchergericht verurteilte den

Direktor der Großeinkaufsgenossenschaft für Kolonialhändler Karl
Gförer von Hechinven und den Landwirt Peter Seitz ous
Seckenheim wegen Schleichhandels . Gförer erhielt eine Gefängnis¬
strafe von drei Wochen und eine Geldstrafe von 20 <M Mark , Seitz
wurde zu 2 Wochen Eesängnis und zu 5Ml > Mark Geldstrafe ver¬
urteilt . Das Urteil wird veröslentlicht werden . Gförer hatte von
Seckenhelmer Landwirten 8S Ztr . Eerste den Ztr . zu 18l> Mt . zur
Herstellung von Malzlasfee erworben . Der Höchstpreis habe nur
k« Mk . für den Ztr . betragen , sodaß er bedeutend überschritten wurde .

> y . Aglasterhausen (A . Möebach ) , 24. Nov . Gestern brannte hier
die Scheuer und drei Schuppen des Elasermeisters Karl Me r k nieder .
Der Brand soll durch Kurzschluß entstanden sein . Das Wohnhaus
konnte gerettet werden .

O Kehl , 25 Nov . Ein deutscher Schmuggler aus Stuttgart wollte
in Straßburg einen Posten Goldsachen und Schnruckgegenftände ver¬
kaufen . Um sie zollfrei nach Straßburg zu verbringen , setzte er sich
in Kehl mit einem französischen Soldaten in Verbindung , der ihm die
Wertsachen , unter den Kleidern versteckt, nach Strasburg bringen
sollte . Zur Belohnung übergab der Schmuggler dem Soldaten
>?« »» »!»?» . >»»-
war ihr damals noch nicht eigen gewesen . Erst an ihrem Kind « hatte
sie gelernt . Dieser beseel !« Knale , der schon in jungen Iahren die
Eabe hatt « , den Strömungen seines bewegten Innenlebens Weg und
Ziel zu weisen , erschien ihr wie eine Nechtfertiaung ihres eigenen
Da 'eins und wie ein Ausgleich für das . was das Leben ihr selbst ver¬
sagt hatte . Sie hätte am liebsten alles , was er vom väterlichen Blul
in flcki hatt «, einfach weggeleugnet . Ganz aber ging das freilich nicht .

Mieder flog ihr Blick in das Orchester . Diesmal aber nicht be¬
wegt sondern kalt , kritisch abrechnend . Nicht weit vom Dirigenten suß
Wolfs Vater . Er spielte — die erste Geige . Und sie genoß da ? felt
wme Schauspiel , den Mann der sie einst beherrscht hatte . d«n Befehlen
eines Kindes , seines und ihres Kindes , unterworfen zu sehen . Sie
wußte , daß ibm heute der Wea in den Konzertsaal nicht leicht geworden
war . Nicket nur . weil er die Ueberlegenheit der dunklen Kräfte , die
n bem Kinde wirkten , empfand , sondern weil ihm diese Stunde wi ?

ein Trinmpf ih>-ea eigenen Millens erscheinen mußte , der in die 'em
Kind « Gestalt angenommen hatte .

Während der erste Satz der Snmvhoni « tnhinrau 'cht« durchtränkt
von der keuschen H !ngeb " >?g des früber ? »ecktm Knabens . lauschte die
Frau im Parkett in die Bero »ngenheit hinein .

Vcr zwölf fahren . Der Abend , an dem ss? ihren Mann kennen¬
gelernt hatt « . Soiree b <>i Gcbeimrat Weinhold . A « ,selbst Pianistin ,
mit der Tochter des Kaufes befreundet . F ' innervig bis in die Finger¬
spitzen. Aber den Blick noch ver

'chleiert und nock nicht scharf aen » ?
» m Nollw «rt von Halbwelt ?u uvter

' cbeiden Der Geigenvirtuose
5>->lmb ' « cht . Eleointe hinr ^ ßewdx Erscheinnno . Sein Spiel ble " d ' nd
Di ? Zigeunerweisen von Sarafat « . So von ibm gestielt . al '> ob ihm
elbft etwas von Nn -' e^ illt ^eit d<>r ^ e ^ eusmiiu ^chs und von Zio ^u ^er -
lum anhoktete . Verriegelung snNcknr Tatsachen ! Und das Opfer ?
Sie mit ihrem erfüllungsbedürstigen Henen .

Kurzes L^ebesgliick. Und dann die Enttäuschunq der vorschnell
geschlossenen. Ehe . Er langsam in seinem Orchester zum ersten Geiger
emporsteigend . 3? ie ein Beamter , der Ttufe um Stufe erklimmt
Nüchtern und fchwunolos . Unverwundbar in seinem künstlerischen
Selbstl ' ewußtfei » . Nicht ringend sondern mit der strotzenden Gesund
heit seines Durchschnittcköi '.n. ens sicki ni ?rieden gebend . Niemals von
dem . was er spielte , über sich selbst kinaus ^eschleudert .

Und dann sein banales Liebesverhältnis in der Zeit , in der sie

10V Franken . Dieser benachrichtigte aber die Polizei in StratzbarA
die den Schleichhändler verhaftete und seine Ware beschlagnahmt »

-5 Fmtwangen . 25. Nov . Auf einem für Autos ungeeigneten f» *

abfallenden Weg noch Furtwangen versaxten die Bremsen eines Kral »'

wagens der Schwarzwaldwerke Lanz m Dvnauefchingen . Der Kra >l>

wagen überschlug sich dreii . l und wurde fast ganz zertrümmert . D«

Wagenführer erlitt schwere Verletzungen . ^
-- - Billingen , Z5. Nov . Die Gendarmerie verhaftet « in

Dürkheim , Schwenningen , Tuningen und Deißlingen in den letz» »

Tagen etwa 8 Personen unter dem Verdacht « der Beteiligung ü

einem Salvarlan Schleichhandelogeschäfte . Es handelt sich um ein

Menge für die in Deutschland etwa 12 000 Mark , in der SchwA
c-twa 2!) 000 Mk . bezahlt werden , so dag man annimmt , daß
Heilmittel nach der Schweiz ausgeführt werden sollt «.

X Ueberlingen , 25. Nov . Bei Romanshorn wurde ein schweizer̂
sHes Fischerboot beschlagnahmt, in dem deutsche Schieber 1 °
K g . Butt « r nach der S chwe iz zu schmuggeln versuchten .

Karlsruher Strafkammer .
^ Karlsruhe . 23. Nov . Sitzung der 2. Strafkammer . Vorsitzender.

LaudkericbtZdirektor Oei' er . Vertreter der Staalsanwaluchait : s -aar-
anwalt Dr . Möricke . ' »

Der ehemalixie Oifi »ierst« llvertreter Walter Sagrom Sk «
Wernigerode stand in Pforzheim zur Aeit der Revolution in vecre «
dienften . Der eh m . Schütze Wilhelm Hotz aus Krankfurt a M . und
bem . Schütze Pbilipp Biermaser aus Walldorf waren seine Un ^e

denen . SaaromSky veranlaß . e den Hotz ihm den Schlüssel »u
Stalle des R giments üu geben , um dann ein Mililärpierd 5u nev . .
Für diese Dienstleistung versprach Saaromslv dem Hotz nach Verl « '
des Pferdes eine Belohnung von 3V0 Mark . SanromSk » erhielt
von Hotz d n Scklüfsel und stahl gemeinsam mit Biermaier das
das dann nach Eutingen für l5AX > Mark verkaust wurde .
gromskti bemerkte , daß die Kriminalpolizei in Pforzheim dem
stahl aus der Svur war . holt ' «r da? Pfe : d in Eutingen wieder S' ^
und stellte es an seinen Platz . Ein n großen Teil des Geldes da ^
die Burschen bereits v^riubelt . Wegen Bestechung wurde
gromSkv . unter Einreckmung früherer Strafen , zu einer Geiamt ' - i ,
von 9 Monaten Ge ' ängnis . abzüglich d r Unterfpchunashast ,
mili ä iicken Diebstahls und Bestechung der Hotz zu S Monaten ^
fängniS , die durch di« Untersuchungshaft verbüßt sind. Ter B '
maser weg n Bestechung i>u einem Monat Arrest verurie . lt . . ..

Die Dienstmaad Elisabeth Müller aus Grünhütt « stahl ^
Wirtschaft in Pforzheim einen Ueberzieder und verletzte ihn s>>r
Als der Diebstahl bemerkt worden war . brachte sie den Ueberzieber 5
rück . Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde kis zu 8 Monaten Gs ?a>
nis verurteilt .

Der Sausbursche Robert Gloß au » Wurmberg war in
eim bei einem Kaufmann in Stellun « und stahl diesem aus

Halle am Güterbahnhofe im Mai d . Is . ein Käß mit Benzin und - ,
Faß Teeröl . Die Sachen verkaufte er für etwa vög Der s.
der Ware wurde wegen Hehlerei in Un erfuckn'na genommen . doS
fahr n mußte aber eingestellt werden . Gloß ist seit 13IS dreien ^
vorbestraft . Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde ^r zu 8 Mona .
Gefängnis , abzüglich der Untersuchungshaft mit einem Monat ^
urteilt . - « h

Der Markthändler Josef Maier aus Mönzheim . wohnhaN
Nürnberg , war vom Schöffen « richt we»en Steuerhin . crzichuna , ^
einer Geldstrafe von SM und Einziehung der bescblagnav !>> ,
Ware verurteilt worden nackdem er gegen einen Strafbescheid .
dieselben Strafen enthielt , Ein 'pruch erhoben hatte . Da » Schoc ^
g richt ha te es a !» erwiesen betrachtet , daß Maier in Pfor,he >w
d m Marktbändler Kiegler auf der Ktiake einen Stand errichtet

u
Waren verkaust halte ohn ^ « inen Wandergewerbeschetn zu bei »>
Gegen dieses Urteil legte Maier Berufuna ein . die heute vor ^ ^
S rafkammer verHand lt wu : de. ?!n der Verhandlung macht« A
geltend , er Hab ' in Karlsruhe auf der Messe mit Zieoler
gemacht , d . h. gemeinsam mit tt :«al - r Trockenparfüm verkauft . .
Karlsruhe aus feien sie nach Pforzheim , dort habe Ziegler allein > z
Geschäfte betrieben und er bab ' nur dem Kiegler kieine gemach ^
er habe als erst r Scheinkäufe mit Kiegler abgeschlossen, um da °
das Publikum zum Kausen anzureizen . Das Gericht konnte durA ^ ,
Beweisaufnahme nich ' die Uebe zeuauno gewinnen , daß die Ans»
MaierS falsch seien und sprach ihn dah r frei . ^

§? Karlsruhr . 24 . Nov . T ' tzuna der 3. Strafkammer . BorlA ^
der : LandaerichtSdüektor Dr . Schick . Vertre . er der StaatSanw
schart : Hilisstaatsanwalt HeinSheimer . ^

Der Goldschmied Rudolf Talmon aus Neubenastctt kälMe
einer Mona skarte von Eutingen nach Pforzheim den Monat » !' "
und versuchte sie unberechtigterwcise weiter Zu benutzen . Di ' ^ A«>
kammer v rurteilte Talmon weqen Urkundenfälschung »u emer
fängnisst afe von drei Monaten . /zo»

Der Kaufmann Karl Kuhnert auS HildeSheim verübte
>°inen Aechbetrug . Kuhnert ist berei S mehrfach vorbc-slrakt .
Einrechnuna einer Strafe der Strafkammer zu Osfenbnra von ^ Ä»
naten . wurd Kuhnert wegen Betrugs zu einer Gesamtstrafe von "
naten Gefängnis verurteilt . > -

D « Ehefrau Maria Seibel . aeb . Schindler , au » Baden ^Li^ üs
"al öffnete im Lauf - des letzten Frühjahres mit einem falschen
sei ein « fremde Wohnuna und stahl dann ein Pfnud Grieß ^
Stück Seidenbatiit . Später ve . suchte iie noch zweimal auf d >e ^ A»
Weis Grieß zu stehlen , konnte aber ihr Vorladen nicht auSnb ? ? '
der Gerichts « rhandlima aab de Angeklagte an . sie babe ledia ^ . ^
B such der fremden Wohnuna veranstaltet , um Grieß zu entn»^ »>
DaS Gericht verur eilte sie wegen Diebstahls und wenen Hau »fri "
b '. uch in drei Fällen zu einer Gesamtstra 'e von 4 Wochen G ' a^ q

Der Holzmacher Martin Zapf aus Reichental verging . !'« ^ M
Iahren 1S18/1S an Mädchen die in den Iabren 1!M . ISO? »nd . .^ i>,
geboren waren in einer nach 8 176 . A sfer 3 des Strafgesetzbuch «» . .
ba . en Weiie . Wegen Sittlichkeit »verbrech ?-nS in dr i Fällen wur °

^.<>
iu GefänaniSstraken von lv Monaten . 7 Mona en und S Monaien
urteilt . Aus diesen Einzelstrafen wurd " eine Gesamt st ra > °^ t>
l Jahr v Monats g- b ' ldet . Die UniersuchungSbaft wurd « de >n
urteilten nickt angerechnet . we ! l er , nachdem er au » d r Un ers » ^
hast enllassen wo den war . flüchtig a ng und erst nach länaerer
wieder eingefona n werden kennte . Jnfmaedessen ba . te er die -
suchunaihaft selbst verschuldet .

Wolf erwartete . Dies« „Liebe "
, die das Band zwischen ih »e "

« rrissen hatte . Die kleine Tänzerin , mit der er nicht bloß le 'N ^ iS
sonosrn auch das wenige , das sie in die Ehe gebracht hatte -
ocrjub « lt hatte .

Als dann Wolf kam schmerzte sie nichts mehr . Da wußte l' «>
das eine , daß er ihr Kind werden mußte , nur das ihrige ^
war wie ein still «? U«bereinkomm «n zwischen ihnen , daß er ><

Jungen innerlich überließ . Dafür kümmerte sie sich nicht
Nebenwege di« « r sich auch weiterhin leistete . ^

Aber auch di« s« Brüchigkeit hatte ihren Segen . Vielleicht
in Wolf niemals der Wille zur Harmonie so stark und so unaw » . ^
hervorgebrochen , wenn er nicht die Gegensätze , die das Eltern ^

- ^ .
füllten , mit frühreif «! Erkenntnis in sich verarbeitet hätte . ^
ein zartes Verstehen in ihm für Unaus ^esprock 'enes . Da er
in ihm vorging , keine Worte leihen konnte , flüchtet « er in
Und fand auf einmal erlösenden Ausdruck , nicht nur für sich . '

auch für di« Mutter .
Dies « Frühreife seiner Entwicklung hatte sie zuerst e/ > ^

Später , als sie sah . daß seine Kindlichkeit nicht darunter litt . » -
sich beruhigt . Und hatte voll Uebcrraschung erlebt , wie >e >

lerischvs Temp ?rament alle Schwierigkeiten spielend überwan ^
Mit neun Iahren komponierte er . mit zehn Jahren He

« ^ s?

ersten Male den Dirigentenstab in der Hand Sie ließ ihn
vor die Öffentlichkeit treten . Denn es bangte ihr vor de"i

xet
'V,

d ?r Wundkrkinder : nichts lag ihr ferner , als aus seiner Be » ^ ,gH
Kapital zu schlagen . Abrr von Zeit zu Zeit verlangte ^ ' N s,e
inen » stürmisch nach größeren Aufgaben , und dann mußte
gewähren lassen. . ^

In den auswartioen Städten , in denen er konzertiert
"

man des Lobes voll gewesen . Und heute gab er zum eisten ^
der Hauptstadt sein Kon .- ert , als Tastdirigent des .

5 . . ^
Orchesters , in dem sein Vater spielte . Nur widerwillin
Vater sein« Zustimmung gegeben . Nur widerwillig auch ^ fr«
unter Molfs Leitung mitgemackit . denn die 'er Innae war
trotzdem er Blut ? c>n feinem Blut war Seine S »ele war ^ ^
blossen Und die Eitelkeit des Vaters litt unter der A" wu

Knaben Ueberlegenheit anerkennen zu müssen. Dennoch
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 2V. NovemberDie Wohnungsnot in Karlsruhe ,

der Anstrengungen und Opfer , welche die Stadtgemeinde
lt « Kriegsende zur Behebung der Wohnungsnot gebracht^ Wlechtert sich der Wohnungsmarkt zur Zeit noch von Tag zu

! der
. . ^ zumauf nahezu S000 gestiegen ist. Von diesen SWO W >ch -

ti>. °"^ uchen sind 1760 als dringend zu betrachten und zu behan -
Äok » ^ Truppe der Wohnungslosen entfallen von den SVVV
di>>M ? g2suchenden 1450, auf die infolge Zusammenwohnens Wohn »
>». / " Ken rund 1100, auf die Gruppe der in ungenügenden Woh -
tzv

°^ ^
AZohnenden rund 2S0, auf die der Tauschbewerber

i,z ^ gegeben mag fein , daß die Mehrzahl der Tauschbewerber für
^ tWohnbedürfnis nicht in Frage kommt , denn es Han¬
ger ! ihnen entweder um solche Familien , die auf Grund ver¬
geben . wirtschaftlicher Verhältnisse eine größere Wohnung an -
^ ndi Mieteinigungsamt genehmigten

Wohnungswechsel genötigt sind . Immerhin aber
'Nw- D ersten drei Gruppen , also insgesamt 2800 Fälle so-
Iz w

'" ^^ iedigung . Selbst wenn man noch einen Teil dieser Fälle
^ entan zurückstellbar abstreicht , so muß doch ohne jede Ueber -

illn mit einem absolut dringenden Bedarf von" euen W o h n ungen gerechnet werden und zwar sind,Größe der Wohnung geordnet , heute neu erforderlich : SM
Sommerwohnungen ( 12 Proz . ) , 1410 Zweizimmerwohnungen»«Kv. ^ ' > 520 Dreizimmerwohnungen (20 Proz .) , 180 Vierzimmer -
< ^ " Sen (8 Proz .) und 90 Fünf - und Mehr -Zimm?Z-) . lmmerwohnungen

^ ^ktellt wurden in den Jahren l6l !Z und 1920 teils durch^ I-l ? ' Notbauten im ganzen 11SS Wohnungen .^ >cn neuem Wohnraum hätte dem jährlichen nor --"Mehrbedarf in Vorkriegszeiten sehr wohl genügen können . Es
^ t >>

üamit aber nicht die Versäumnisse der Kriegsjahre , auch^ gen weitere Mehrbedarf infolge der Zuwanderung von Flücht -
Auslandsdeutschen sowie infolge der Vergrößerung der

Hijsj.
'
^ orper , der Inanspruchnahme von Wohnraum durch Ee -^ üros und schließ!, infolge der außerordentlich zahlreichen

,̂ t ^ ^ neugründungen durch Eheschließungen , nicht entfernt ge-
! ^irs- ^ d - ku Letztere werden seit Januar ISIS bis Ende dieses4000 erreichen , d . i . doppelt so viel , als in der Vor -
^ Zl! 1 üblich . Das Mißverhältnis zwischen Wohnungsangebot
? li°s^ ?.uugsnachfrage ist heute so groß und die Gründe dafür sind

Versuch zur Abhilfe durch Wohnungsratio -
!? »iir uie zum Ziele führci , wird . Gründlich und dauernd

helfen durch Erstellung neuer Wohnungen in genügendem
^mnte nun zunächst daran gedacht werden , die notwendigen^ x>̂

n Wohnungen sämtlich durch Neubauten zu beschaffen und
Ü" hat auch bereits in Vorentwürfen festgestellt , daß?» h^ tgebiet geeignete Bapplätze für 2220 Wohnungen vorhan -
^ ile . dieser Wohnungen würde aber nach heutigem^ n, ^ Millionen Mark kosten, eine Summe , deren Aus -

.«s . Rechtfertigt erscheinen kann , wenn alle anderen Mittel ,
> ^ mit geringeren Kosten zu erreichen , erschöpft sind.
? den deshalb zunächst an die Erstellung sogen . „Notwohnungen "

^ rhandenen Gebäuden und in Anlehnung an dieselben he-
» iMZen . Im ganzen sind bis jetzt 737 derartige Notwohnungen">°^ > worden und das Wohnungsamt hofst , noch weitere Z000

Hungen aus zu schwach belegten Wohnungen und durch Umbau
Wohnräumen zu erzielen . So blieben zur Be -

z»f .i>urch den eigentlichen Wohnungsneubau immer noch etwa
^ ^ ynungen übrig . Wie diese Bejchassung gedacht ist, wurde
^ »iib >

^ ^ ien Tagen von uns veröffentlichten Stadtratsvorlage

- Die Ausstellung der Kunststickereischule . Unserem gestrigen
>>

Hcs, die Stickereiausstellung in der Landcskunst .chule haben
^ ^ das Folgeno « zuzufügen : Die Ausstellung ist nicht , wie ge^

. " üblicherweise berichtet wurde , van der Textilabteiluna der
Kunstschule . sondern von der Kunststickereischule des badischen

ic die erst kürzlich der Textiladteilung der Landsskunst -
^ ^ j^ bgliedert wurde , veranstaltet . Was bei den verchi ?
^Aiikj. ^ >ten noch ganz besonders Erwähnung v'.rdieilt , ist die

^ ""l^ n» ng der Farben und Fleckem sowie die strikte Durch -
id .liib»,

^ Linien in Verbindung mit einer technisch vollendeten
H, ung der Stickerei , wodurch das Kann künstlerisch in hohem

^ llxj
W >nnt . Weiter enthält die Ausstellung eine große Anzahl

».̂ is künstlerisch wertvollen Gegenständen , unter denen be-
kleine Madonna in Varok und eine orientaliscl « Kostüm -

V ü'ls . ^ Leinwanddecken mit Kreuzstich , zahlreiche Modsarbeiten
A >?> und junge Mädchen , Samt und Seidckissen , kunstvolle
Iĵ »,

'
^ we prachtvolle Auswahl ton gestickten Decken in die Äugen

wir es hier mit einem Anfang zu tun . der bekannt -' Tst , Doch lassen die bisherigen Leistungen durch

!chi ?denen

und junge Mädchen . Samt und Seidckissen , kunstvolle' - " '
prachtvolle Auswahl ton gestickten Decken in die Äugen

>ben wir es hier mit einem Anfang zu tun . der bekannt¬
et. Doch lassen die bisherigen Leistungen durch ihre
reuen Gedanken viel Liebe zur Sache , feinen Geschmack

,^ »>
'
^

^dnis für Künstlerisches Schaffen ausreichend erkennen . Es

K,
^ presse der weiteren künstlerischen Entwicklung dsr Textil -

Landeskunstschule zu wünschen , daß ein guter Besuch die
>». Mzhx entsprechend lohnt .
^ ^ ' Lnnumr und Unsterblichkeit . Um im Zusammenhana mitder Unsterblichkeit A >er die Steinachscben Theorien zu

^ 5 iiu erläutern , veranstaltete die Ortsgruppe KarlsruheIi» '! ös -̂ n . Ml^ . stenbundes gestern Abend im Großen NathauSsaale
^ ?ks» - " l '.chen Lichtbildervortraa , der einen außergewöhnlick star -

aufzuweisen hatte . Dr . med . Richard Rahner - Gagaenau

Äes> hatte nach der Generalprobe die Glückwünsche seiner
guter Miene über sich ergehen lassen . .

^ S '. tz der Lymphome war zu Ende . Alles hatte glänzend
^ Publikum raste . Der kleine Dirigent betupfte sich mit

Taschentuch die Stirn . Sein Gesicht war glühend rot .
»>> _ <̂ us dem Parkett bot ihm Pralinees an . Er wies sieMruck . Man klatschte immer wieder . Er sah über all - hin¬

hatte da ? Referat übernommen . Er bemerkte : Um die Frage der
Verj üngung und Unsterblichkeit wissenichaftlicki einwandfrei zu , be¬
antworten . bestehe die Notwendigkeit , an den kleinsten eins -blaglg ^n
Tierarten , zum Beispiel an Amöben und Infusorien nachzuweisen , datz
auch hier die von verschiedenen Medizinern , wie Weikmann , aufaeitellte
Behauptung , sie seien unsterblich , den Tatsachen nicht entspricht . T« S
lang - Leben das nur scheinbar keine AlterSerscheinungen ausweise ,
sei bei diesen Einzellern lProtozoen ) lediglich auf eine eigenartige Zell¬teilung zurückzuführen . Im übrigen würden aber auch sie nach einem
großen Zeitraum zugrunde aehen . Ueberhauvt bed .' ule diese Zelltei¬lung auch bei den hober entwickelten Säugetieren bis zum Menschen
hinauf das Grundelement alles Levens und ieder Bernmgung . Der
ßiedanke einer solchen Verjüngung fuße auch absolut nicht auf den . Er¬
findungen SteinackS allein , sondern schon 1903 hätten französischePhysiologen derartige Experimente mit Erfola unternommen . Das
Bahnbrechend ? und Neue an den Steinachschen Theorien bestände : n
seinen glücklichen Versuchen an crimen sexuell längst verbrauchten Tieren ,bei denen durch Ligation VersüngunaSitimtome in Erscheinung getretenwären , sowohl in phdiischer wie auch in psychischer Hinsicht . Leide?hätten die Versuche an weiblichen Individuen nicht dieselben Erfolgegezeitigt . Die Medizin könne sich hier nur durch innere Sekretion e -neÄeriüngung im landläufigen Sinne vorstellen . Auch bestehe ein großerberechtigter Zweifel , ob durch die Theorie von der Pubertätsdrüse alleineine Reorganisation de ? Körpersäfte . besonders auch in geistiger Hin¬
sicht . unter allen Umständen einzutreten habe . Wahrscheinlich kärn.enhier noch verschiedene andere Organismen wie Schilddrüse . Milz . Hypo¬physe usw . in Betracht , die Steinach bis jetzt bei seinen Versuchen nichtberücksichtigt habe . Dagegen dienten auf dem Gebiete der wieder -natürlichen Neigung und in der Transvestitenfraae die SteinachschenForschungen , verbunden mit denen des Berliner Sexualgelehrt ^n Dr .Maanus Hirschfeld , zu einer gerechteren Beurteilung dieser krankhaf¬ten Triebe . Doch auch hier müsse man eine aroße Anzahl von Krank¬heitsfällen lediglich auf Störungen in der Gehirntäligkcit der einzel¬nen Individuen zurückführen . Alles in allem bedeu .' elen freilich dieErfolge der Neuzeit auf diesem schwierigsten der physiologischen Enk
deckungSgebiete unendlich viel Wertvolles für die Menschheit und eSsei nur zu hoffen , daß sie durch Ausbau und Verbesserung der Voiks »Wohlfahrt in vollstem Maße nutzbar gemack>t werden können .

Der Eisenbahnervkrband über Tagesfragen .
Tr . Gestern abend hatte der deutsche Eisenbahnerverband eine

Versammluna im . Elefanten " einberufen , die einen überaus zahlreichenBesuch aufzuweisen hatte . Der Referent des Abends . Her Eisenbahn -sekretär Beetz , streifte zunächst die in den lebten Tag '.' n durch diePresse gegangenen Notizen bezüglich der Selbstschutzorganisationen undbetonte bei dieser Gelegenheit die Regierungstreue der Eisenbahner .Hiervon aussehend leitet « er sodann auf die Auswirkungen des Reichs -
besoldungsgesetzes über , das für die unteren und mittleren Eisenbahnerabsolut unbefriedigend sei. Es gewähre diesen noch nickt einmal daSvon Autor täten rür eine 4köosige Familie benötigte Existenzminimumvon 20 000 iährlichem Einkommen . Dieses Existenzminimum werdeerst in der Gruppe X des Besoldungsgesetzes erreicht . An Hand vonBeisvielen legte der Referent dar . daß uocb nicht einmal der Gekalt , derKlasse IX inach allen Abzügen ) aji das Existenzminimum heranreiche .Der ReicbsbesoldungsauSschuß sowie der NeichsverkehrZminifter hättenlängst erkannt , daß das Besoldungsgesetz geändert werden müsse : eZsollten weniaer Klassen festgelegt werven . Vr »r allem aber genüaten dieGehälter nicht . Anläßlich einer am letzten Donn ' rstaa im Rcich ^ver -kekrSministerium abgehaltenen Sitzung sei festgestellt worden , daß sichder Reichsfinanzminister den Forderungen der Eisenbahner Widers tzt .Man sei sich Zwar darüber einig , daß etwas geschehen müsse , aber dieWege , die zu geben seien , um die mißliche Finanzfrage bessern zukönnen , seien nicht klar .Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen kam der Referent aufdie 48-Stundenwocke zu trecken und erklärte , dieselbe solle für dieBeamten erst in Baden eingerührt werden , wenn diese im R ? ich —also einheitlich — durchgeführt wird . In dieser Frage schivebten »urZeit «och Verhandlungen , der Verband habe sich aber auf den Stcvd -vunkl oestellt . beim alten zu bleiben . Ueber die Arbeitszeit führteder Redner aus . wenn der Hinanzminister behaupte durch die Abstim¬mung sei erwiesen , dak die Beamten in der Mehrzahl f ü r die geteilteArbeitszeit gestimmt hätten so sei dies nicht zutreffend : die Abstimmungsei bei der Uinfraae verchsieiert worden . Hätten die Beamten ge-trmßt daß die Umfrage für eine Abstimmung zu gelten habe , so wärendie Antworten anders ausgefallen . Wie man hört , ?o bemerkte derR«dner fort , haben in den l ' tzten Tagen wegen der Arbeitszeit zwischende ? Regierrmg und der G 'neraldirektion — ohne die Vertreter derOrganisationen , usw . — Ve'. hgndlunnen st^^taefunden , die die geteilteArbeitszeit schon ab kommenden .Montag bringen sollen . Sollte sichdi ^s b stätige » s" werde die Generaldirekiion einen Sturm erleben ,wie sie noch keinen ^ bt habe Interesse des Kulturfortschrittesmüsse unbedmat an der ungeteilten Arbeitszeit festgehalten werden .Zum Schluki streifte der Redner noch in kurzen Rügen die Teue¬rung und die Teuerungszulagen als die brennendsten Fragen undschildert «' die traurigen Verhältnisse , in denen zur Zeit viele Beamtenund Arbeiter leben . Die Lage der Beamten sei sehr ernst : auf dieDauer sei sie unhaltbar . D ê Eisenbahne ? seien in Zeiten der Gefahr ,wie si das schon bewiesen hätten , auf ihren Posten , und eine Regie¬rung , di " weiß , daß sie sich au ? ihren Beamtenapparat verlassen kann ,müsse diesem auch eine aerecbte und genügende Lebensmöglichkeitgeben . Reicher Beifall lohnte die Ausführungen des Redners . Nacheiner anregenden Diskussion , bei der alle zu Worte gekommenen Red¬ner den Ausführungen des Referenten beipflichteten , wurde die Ver¬sammlung um 10 Uhr geschlossen.

Bevorstehende Veranstaltungen .
X Bom ZZcrel « für da « Deutschtum Im « nSlavd « , Unter den außen¬politischen Bewegungen des lebten IadreS ist eine der silr » nz Deutlche wich»«ig » ' die im Mdösllicben Europa , die in der sogen . »K l e i n e n E n t e n t e '

ein erstes Ergebnis gezeitigt Hot , Durch die Verständigung mit den GI>d-slaven bat auch Italien sich letzt der Neinen Entente aenihert . Die Initiativezu dieser neuen BündnISgrundung gebt von der Tschechoslowakei aus . Gleich¬zeitig babcn die inneren nationalen Auslände diese ? jungen Staates durchdie tschechischen Ausschreitungen gegen die dcutsSiböhmischen MitbNrner etneonclle Beleuchtung erhalten ! die mit der nunmcbr endgltttia beschlossenenVerlegung der deutschen Prager Universität (bekanntlich die älteste deutscheHochschule überbaupt ) in die nordbSbmische Stadt Reichenberg immer greis -barer in Erscheinung tretende Entstehung einer ausgesprochenen deutsch -böhmischen Irredenta stellt Deutschland ebenfalls gegenltber derTschechoslowakei vor schwierioe und weittragende Probleme , welche Nr dieganze osteuropäische Politik unsere « Reiches , d d die einzigeaktive Außenpolitik , di^ eS heute überhaupt treiben kann , entscheidend ivervenkönnen Eine intimere KeuntniS dieser Hnsammenhänae und zugleich einenEinblick In d« S Mgrtvrium unserer deutschbShmische» Volksgenossen WM derVerein slirdaSDeutlchtum im Ausland sFrauenaruppc ) durcheinen Vortrag aewährcn den er sm Mittwoch den 1 . Dezember ,abends ß Uhr . im großen RatbanSsaal veranstaltet und bei dem Pros , Dr ,W Hellpach über das Thema , Volktn Not ! DeutsckibiZbmenS natio¬nale Freiheit ein Eckft 'in deutfcher und europäischer Aukunst ' sprechen wird .Der Redner , der mit BSbmen und Prag dura , ein Hetz verwandtschastlicSerund ireundschastlsch-r Beziehungen verknüpft ist . Land und Leute ans unge -

WWWWW . . . WWWWWWWWWW »
>> -Lötst , Butter , die !hre Hände still vor sich gesaltet hatte und
H Äit Saales völlig entrückt schien. Tihr Anblick gab ihm neue

»iid ^ 5 ^ energischen Bewegung klopft - er auk den Dirigenten -
- ^ 2 Zeichen zum Beginn des zweiten Satzes .

>> ? ^ >5 ,
^ Taß kam ein Geigensolo vor . das sein Vater zu spielendie Stelle kam , wo das Solo einsetzen sollte , wechselte

Acr ^ " 'en Blick mit dem Vater und gab das Zeichen .
V " ke>, das ? Statt des Einverständnisses sprühte ihm aus

Vaters Haß und Widerstand entgegen . Blanker , hüllen -° in jf^ loch waz der Künstlerknabe m seinem Element , aber das
^ ^ beg^ n angstlich zu werden .
^ iola

'I ^ " tenktab zitterte in seiner Hand . Wen « der Vater ihm
!> n»g^ versagte ? Die Blicke von Vater und Sohn kreuzten" stummes Duell . Wer war der Stärkere ? — Da nahm

ganze Kraft zusammen . Er dachte an die Mutter ,
^ >ien r. 5 Wille stählte sich weit über seine Jahre hinaus und

X »,̂ lt . ^I ^ iten den Vater mit einem Glanz an , her nicht von
schien. Es lag kein Befehl in seinen Nutzen , aber

r a Gefühlston unwiderstehlich war ,
, , Vorgang hatte sich im Bruchteil einer Sekunde abge
^1t ^ H - ^ n Male gab der Knabe das Zeichen für den Vater .
H einem Zwange erhob sich der Geiger Hcltnbrecht ,
^ lt ^ le r-. ^ ^^ung de? Hasses ab . der er hatte nachgeben wollen ,V wie ^ ^ uf einmal wie von einer Zentnerlast befreit . Er

^ "Uf ^ ie gespielt hatte . Die dunkle Frau im Parkett
^

" °^te der Knabe auch hier Wunder gewirkt ?
i. . ? Konzert drückten sich Vater und Sohn stumm die Hand ,ein Wort üher das Intermezzo , Sie wußten , daß siegekämpft hatte « , in dem es keinen Sieger und , keinen

Aus dem Ikürlsruber Ikunkkben .
Vortrag Wassermann im Kaufmännischen verein .

c-- Karlsruhe , 2S . Nov . Wilhelm Wassermann wieder ein¬mal am Vortragstisch ! Diesen Genuß verdanken wir dem kaufmän¬nischen Verein Karlsruhe , der das beliebte und verdienstvolle Ehren¬mitglied unseres Landestheaters seit nunmehr einem Vierteljahr -Hundert regelmäßig in den alljährlich stattfindenden Wintervor¬trägen zu Worte kommen läßt . Wir dürfen ihm dankbar dafür sein ,daß e: als Ergänzung der „Seeschlacht "
, welche Bruno Schönfeld imletzten Winter im Rathaussaal rezitierte , das zweite Werk vonReinhard Goehring „Scapa - Flow " brachte . Von Eoehringist eigentlich recht wenig bekannt . Man weiß nur , daß er zur Zeitals Arzt in Jena tätig ist.

Scapa -Flow ! Wer kennt nicht diesen Namen, " der an jenemdunkeln Tage des Ablaufes des Waffenstillstandes wie ein Sonnen¬strahl aufleuchtete und der Welt verkündete , daß es doch noch deutscheEhre und deutsche Treue gibt . Der Dichter hat die Tat von Scapa -Flow in Form einer dramatischen Skizze verarbeitet , die in wuch¬tiger Sprache dem Zuhörer eine erhebende Stunde bereitet . Dererste Akt spielt in der Nacht vor dem Abschluß des Waffenstillstandesauf dem Schiff des deutschen Admirals . Ringsherum tiefstes Dun¬kel. Eine Reihe von Matrosen sitzt am Reeling und führt überVerrat , Tod und Leben Zwiegespräch . Der deutsch« Admiral er¬scheint und wie der Dichter den Seelenkampf dieses deutschen Man¬nes in wunderbaren Worten von tiefstem Eindruck zeichnet , greifttief ans Herz der Zuhörer . Für den Admiral gibt es nur ein Ziel !das Wohl des Vaterlandes . Im zweiten Akt werden wir auf das
englische Flaggschiff geführt . Auf dem Schiff fitzen tatenlos eng¬lische Matrosen , die den Tag des Waffenstillstandes mit Freuden
herbeisehnen und sich über die besiegten Feinde , die da drüben auf
ihren Schiffen liegen , lustig machen . Von besonders dramatischerWucht ist der Augenblick , wo man auf dem englischen Flaggschiff er¬
kennt , daß die deutsche Flotte sinkt. Der englische Admiral sieht ,daß hier sein Ruf auf dem Spiele steht und doch imponiert ihm diese
deutsche Tat , di « ihn den Ausruf machen läßt : . Da sinken Männer !
Wer ei»« « « diese» Männer » ersauj «» läßt , erlaufe »ch selM "

Zaditen Aufenthalten aus ? genaueste kennt , srliber auch dem jetzigen Staats¬oberhaupt ? der Tschechoslowakei . Mataryk , durch Briefwechsel verbunden warund im verflossenen Sommer während eines lechswöchentlichen Aufenthaltesin Böhmen die schwere osteuropäische Krise und die Begründung der»Kleinen Entente " aus nächster Nähe miterlebt hat , wird ein umsassendesBild der Bedeutung dieses im Südosten Europas vorerst slihrenden Staates ,der politischen Ausgaben des deutscheu Reiches ihm gegenüber und der natio .na !en Pflicht unseres Volles gegenüber seinem deutschböbniischen Klieve ent¬Wersen ZWr die Weckuna nnd Schulung deH Verständnisses autzenpoliltscherVorgänge und Ausgaben , ohne di ? ein Wiederaufstieg unseres Reiches nichtdenkbar ist. will dieser Vortre <i einen Baustein liesern . Auch der Partei -Hader kann durch nichts io überwunden werden wie durch Besinnung aut dieaugeupolittschen Ausgabe » der ganzen Nation , und s» dürfte der Vortragauf alle politisch Interessierten ohne Unterschied der Porteistellung seineÄnzichungslralt nicht verkchlen ,
o, ? Aut die Veranstaltung des (klsast-Iothe Tiud, <vu « d,s am kommenden« rel . cig sei nochmals hingewiesen . Der Vortrag von Herrn Dr , Schererdurite allgemein von größtem Interesse sein . Thema : . Die ungelöste elsaß -lothringische flrage ' , Lrt und Zeit : Großer Hörsaal des chemischen Insti¬tuts der Technischen Hochschule, Abends 8 Uhr ,) l Volkstümliche Morgenausfüliruug , Mozart , dessen Werk die Ver »anftaltuug gelpidme : ist. ijctt wvvl unstreitig die ichSujlen und reifsten Werletiir BlaSiustrumcute geschrieben , die überhaupt existieren . Einige davonzu hören , ist gm nächsten Sonntag Gelegenheit geboten Karten bei Neu -Icldt . (S , Anzeige ) ,
^ ? . Helene Guter -Mvser . eine der hervorragendsten Konzertsänaerinnender Schweiz , wird in Gemeinichast mit dem Pianisten Prosessor A CairanDienstao . den 30 , November , im „Eintrachts .aale ' eiuen Liederabend geben .Dicke kreisliche Altistin bat kürzlich in MünSen große Ersoloe errunaen tlirAustreten in ilarikrub >> bedeutet bei den weuiaen Liederabenden , die biSveroeboten wurden , eine Bereicherung des Musiklebens . Karten bei Kurt Neu -leidt ,
« ( !) Svmvkonie -Ko .'- Zert , Am Donnerstag , de» 2 . Dezember , Itndet et»Sondcr -Svmphomekonzert unseres LandeStheater -OrchesterS statt , TheodorvauSmann , der sich als Dirigent in mehreren Städten Deutschlands erfolg¬reich betätigt hat , wird dieses tlonzert leiten KartenauSgabe wurde derKouzertdirektion Kurt Neu 'eldt übertragen ,l - ) Bund aogcstcllter Chemiker und Ingenieure , Am 2 , Dezember .Uhr abends , halt der GeneraltelretZr des Bundes . Dr , Mtlde aus Berlin ,im Konkordiasaale des Moniuger einen Vortrag über . Die Bedeutung desneuen Arbeitsrechtes sür die akademischen Angestellten der Industrie -

, z«wclcyem alle akademischen Annesiellte » der Industrie uud der Behörden , ins .besonders die Ingenieur - und naiurwtssenschgstltchen Beamten sowie Hock),schüler eingeladen werdkn ,
, Koch-urS , . Aul den am 1 , Januar beginnenden neuen Kochkur«m . t Einlühruno in die » au »wirtsch .Ut . welchen die Mädchenlürlorae de»Badiicnen Kraucnvcrei " ? mit Unlerstüvuna der Stadtverivaltuna tinGesw -istSgcbil sinn ende in , veranstaltet , set besonders ausmerk»!am aemacbt . Der vlcrteUädrltche Kurs ist mit aerinaen Ausgaben ver¬bunden und gibt eine tuchl, » e AuSbilduua nir ^ übruna des eioenen Hau «.Haltes wie zur Uet>ernai -me der autbeznblten Stelluua einer KSchin oderLailSanaestellten , lodaft unlere weibliche 5Z»aend die geboten « Geleaendeitnicht versäumen so "le ,

Aus,i » q aus den StttndcÄbüchern K ^ rssruhe -
^ ' ?"l«»» ->te , 2?>, Nov, : Friedrich Levle von hier . Eilendreher hier ,mit Bertha Kastner von hier : Karl Seib von Kirrlach , Bäcker hier , mitEmma Raukmliller von hier : Emil Webervon hier , Blechner hier .Paula Albert von hier : Anton Nestler von SSilingen , Retten -meiiter dt- r. mit Martha M e i e r von Steinbach : Leopold WeingSrtuer^ vier , mit Rosa Beck von hier : Wilhelm Traud^ vier , mit Anastasia MaherShoser , geb , Gerstnervon Mörsch : Karl Krabl von AllmendSboien , Fabrikarb , hier . - mit ErikaLndwig Jörg er von hier . Glaser vier , mit LhdiaWestermal . n Von vttr : Erwin Förster von vier Betricbsbeainter" von Rh ?in » anfcn5 Friedrich Bimmler

u»» ^ "« .t Luise Klumpp von Dnrlach : Julius Jvrger
? ^ oline Lange Witwe von Kenzingen .Sta hl Volontär , ledig , alt 20 I . —Ibelmine Senn van Basel , alt 82 5vahre. Witwe vo«> di^ ^ ^ " lel . Norstm ?istcr : Ioh , S e g e r , Oberleutnant a , D ..' Lisette Jork , alt 70 Jahre , Ehefrau vonAlbert Iock . Schlos ser : Karol . N li s; l e , Priv, . ledig , alt 71 Jahre ,

Wasserstand des Rheins .
morgens k Uhr : 0 .33 m. 1 cm gest.24. Nov . , morgens V Uhr : 1,33 m , 2 cm gest.Ai «x«n . 2<. Nov . . morgens 6 Uhri 2,79 m . 2 cm gef.Mannheim . 24. Nov . . morgens K Uhr : 1 .K8 m. 7 cm gef.

Wetternachrichtendienst der Sab. Landeswetterwarte in Karlsruh «.Ungemeine WitterungSübersicht , DaS im Westen in nördlicherbat bis nach Süd - und Mitteldcutstiland hineinund vtelsach Nebel «-»rächt. In Baden hat der Zro » an de?nachge âfscn , Aut den Höhen des Schvear ^w ^lde ' herrscht
>?>i i? westliche Tiefdruckgebiet in der Hauptsache nord .

kommen ' morgen immer noch nicht , u Niederschläge «
"v . >, ? ^ Wttieruni , dtS Freitag , 2K. November 1SZ0 nochtS»Teils heiter , teils nebli .i , noch trocken, Nachtfrost , ^ »
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Vertreter t» r ic » rl »r» ke :

Das kleine Werk erreicht seinen Höhepunkt in dem Zwiegesprächzwischen dem englischen und deutschen Admiral . Hier hat der Dich¬ter dem deutschen Admiral Worte in den Mund gelegt , die demHZerk eine gewisse weihtvolle Stimmung geben und wer möchtenicht wünschen , Saß wahr wird , was der Admiral zum Schlüsse aus¬
ruft : „O Heimat o Vaterland , aus jeder Nacht » d Tag ! WilhelmWassermann gab der wirkungsvollen Dichtung den nötigen Gehaltund trug mit tiefstem Empfinden vor . Die Zuhörer waren voll im-Sanne des Vortages und spendeten am Schlüsse herzlichen Beifall ,der nicht zuletzt dem Dichter selbst galt .

Zu Beginn des Abends hatte Herr Wassermann eine kleine Dich¬tung des Wiener Feuilletonisten und Dichters Stefan Zweig be¬titelt „Der Flieger "
, vorgetragen , von dem übiigens in de¬zwetten Hälfte der Wintervorträge eine größere dramatische Dich¬tung „Jeremias " zu Gehör kommen wird . Auch mit der Wiedergabedieser kleinen Dichtung einem Hohelied auf das Fliegen , in stim¬mungsvoller Sprache fand Wassermann lebhaften Beifall . Vld ^ i

Tanzabend Siesel Suhr .Die junge Tanzkünstlerin hat sich in der kurzen Zeit ihrer so¬listischen Betätigung schon eine recht zahlreiche und treue Anhänger¬schaft zu schaffen gewußt , die gestern abend denn auch den größerenTeil des Künstlerhaussaales füllte . Man konnte neue Gedanken undweitere technische Fortschritte in den acht Nummern , die Liesel Suhrdarbot , feststellen . Ursprüngliches und W -senkastes spricht nament¬lich aus den satirischen und persiflierenden Tänzen wie der Fox «Trott -Satire und den verschiedenen Pritzelpuppenschilderungen . Dirwar alles hübsch gedeutet und zierlich ausgeführt . Die ernsten Cha¬raktertänze , die seelische Mannigfaltigkeit wiederspiegeln müßten ^blieben noch etwas ungefüllt . Hier muß die strebsame Künstlerinnoch manches lernen , z. B . Lebensausdruck in sich zu erfassen uni »aus der stärksten Konzentration hinauszugeben .
Geschmackvoll waren Kostüme und Aufmachung , gut auch diemusikalische Begleitung . Es gab reichen und herzlichen Beifall .

A . R .
«t. Richard Valleys Drama »Stnrmbraut " fand bei seiner Urauf«

siihrung am Freiburger Stadttheater besonders nach dem ersten unddritte » Ay
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w . Berlin 25 . Nsv . lEigener Drabtbcrickt .) Die Börse eröffnet ?

in Abbänamk it vom Steinen der Devisenkurse alla ?me n fest . Das

Interesse kon/ientrierts sick baumiücklick c' uf den Montanmirit . wo auf

manckerl i Gerückte von KavitalserkLbunoen und anderen Trans¬

aktionen belicttcr SvekulationSvaviere aufjeüird ntli -d svrunffbafte

S eiocrunae " <' r ?ukren . Ts » ewannen Buderui über IlXI Proz . . Pbö -

nir -Bcrabau 7V Hocsck 6l > Vroz Buck aus dem Sck ssabrts -

inarste aina S « itweili « lebbaft zu , da Deutsckausirauer , Hansa und

L >ambura -Tüdam « : i ! a erköbten Kursen in aroken PMen askan ' t

wurden , ? lu übrinen acstol ^ te fick die KurSbewepuna nickt gleich -

inä ^ ' a . wenn auck die Bessere na >n überwoaen , Wei cre NHsckwackun -

? en erfuhren Kslsnialpap er « . Bekquvtet blieb der Vankenmarkt . Von

Mir konern waren die meisten böh . r . Am Anlagemarkt war die « al <

iuno sebr kett ,

Die KeuUge » Dotierungen «ZsrkrankkurierLürss

^ r » oklurl . SS . November 1W » .

Ks » Ir » vi, «I
?L. Z», 1». Z». j A . ?! .

L « i . k -u, ^ . ZU». - VS ! l -1 - >»« >!- Sk , t «v - 4» . - r. ? ,6r,vn5l .l zzz - ! S1 -

v » r ' »« rkSIS 1?Z ' , »r ^ vsrxd , »7«. - kkZ . . N .KA .T ' K- ! - - .-

7>» el > Sonic » ZÄbil ZZV5 l^ » ii >»>>i >«<! — - . « !>?>l>ii >' r j 4Z? . - 4SI —

I » »K O,s » , Zill. - 24S ?c »t7 - Sl7 - -!°dl kcio .NI, ? ! .- - . -

Vrv >̂>>. k »nlt Z«4 Ä » » nk Itloi vlior !-»- ! 4lw - tZK -

»l .- v .. c!ri !cUr»> t ?« °<! I7//c Vscd !)? .̂ ellsl k4» - 14» ' k >, . s V - .- - -

LZ - ttr » k KM - S!i . .7c 41 - 2? . x.M . llkvu - - ZZZ

Kk , ^ e >Zi«>>!! t »U - tllZ . - Om,N ^i<Io b ?> WS, - c0S,i « WL.- ?« —

k "Ii»« d . p » v . - . . c!. I».V.1l « v,b . - . - » ' .? »«>' »« !.» . ! - . » .

4-».,ck t» Z. - N, -V »dk » >!« l >i°Z - w «? - Z?.^ de .V » !« I, 47«,. »71S «

iViir ' . Xotdli , ZZ» - .- Za » » «' . ci,kr , , ZZ0 kl 3. !I ?c 2 . « >r . 4>«. ' ZN -

^ ioner ki» " >c. KSK ! I . - XÄ>.<i<?pz>? » '> -- - » , . . Z>r » vlltd » l 41I .K 414, —

!>tr " m « nsnd . . il .
L, .? », , ZA».- . . v , « . varl . lUI . -

? r » a ?lkurt « r O » vi » e » aott « rai » j « « . vi « tl « atlg « n v « vi « eo »

oater xn <« en «ick vis so ' « t !
'

II . Li,
SeU vri «s? sl ?« r »pt >. ? «Io»?vvI >.

^ ,li»» slil !i » z .

In Ztt Uinmsn

« vtl . « okori 7 '1M ^ ll <>
t« «

xsAKKtteZe ?
» us ^ t ckr ' im

pkvtogr . -

Lio « . ^ Ä >vrstr » vs ,

werde " fortwStir - nd
den nllerbS -kkteiz Ta « ? » -
vretse " ^ iwe ^ntttt . lLSb »

» ÜN »'
,

» aelftra » , >? . ? « t .

bei Ci » erheit und anter
Ver,i « Inna aoi « -<> t .
ff . SV. WSroer . Amalien -

I4NW

Wer seil, « Salb Waise
Die tiieterung von ZM

« tU -t I78S
welcher edelde » kende

wilrde ein ,
Sch >vcl - <kri ''aSveIch ?idiat .
»11? Beschaffung ndt « er
ip « kle «dunn « . sonstiger
^ edürknilir . da er seil
il " ' rwunduna >a »irett <
siisttg i ' ,erwerl >SIoS war .
levt aber onle Stellnna

at . I5M - ÄW « onch
nie !' ? , se » . monail Mllck -
»aliluna und gute Linien
mit doooelier Pjtrqichast
leilie » « naeb . u U4l »üu7
an die Bad . Presse erb .

liefen vNnktl ., monatl ,
R 'lS ^ dluna .

Nnaeb . unt , Nr . V5731 ?
an die Bad , Vre skr erb .

ist,u vergeben .
Tie Acten mittlen M

bis om l ^ng . am K001
7 viS « on stark u . drei -
farli acvun !>eii tri » .

Atulterbessn n PrelS -
a » a . irei Station Kai lc »
ruve ilnd Iii » Sroiiag ,
I '«. D - iZ« mb - r bei nnb
lZiatdau » » eiuziilietcr .
Leilentt . BerdingunaS -
vernaudlun , findet » tchl
Itatt .

xiA ÜüliWMi

>V ->SLtie,ei
unbedingt selbständla u .

vefüdigt

Geschalt rimarichlrn
la >n mit od . obne Kapital
Telll âberschalt erwe b ,

Anaeb . mit , Nr . SöS4a
die . Bad . Vresie - .

Sekorpp
ans dem Wege Noeckdstr ,̂
Toltentir , eine t » d « rne
Saiibtaiii, « . Äbzugeben
geg . Belovng bet

«loeSUltr .

durch SatbdiScoiit bietet
tot . » rma . Ntih . u » ter
z ? . 2VU Lnvalidendank

t . v . « « » 7

» »ob

neue Kissen
UIIUUU» I» II» IU» » IU» » II» » » «

werden raub und laudei
anaeiertigtt » ^. Brucker - i
» « » « v » >»t,ch « » Vr,Il » - .
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8UZ . ZNkenbbkaK . D » » ne»etaz , de « N . N »» tSAl . vabksche presse . S ? s45

Amtliche Bekanntmachung.
» n di?

"Ä » m?. t .
»»llatw « »«lr.

n , . . » n VI« >l>ct>ll »aul »«rl
»,5' darf »ein ^ weilet duruvci btitcden . dal» alle
«d. ^ «anllatlo« isIaicUj « lOrgcs « ) gchongc»

tzr̂ ^. ,u>li t» r v«rvund«i,eu ovcr »»« a^ icvri
»«??, .'? >̂en und bieten art-euendcu Äer«»,«e ^ « >ilg ltno . Sliiow . it ivt « « Uercine den
»l- vsn Prione « und Lkigeuium , sowie
»l,n. " Uirea»«rvaliuna vo » Ruhe und Lro-
t„, V "iu» die Abwehr jedes Ri <t,s — «der Liius -

^ ähnliches alz ihr ^ icl «rttäicn. uver -
«I. ?» ,

'! Auigalcn der ^jotijcl, dercn Ausübung
Au Ä '! d"^cs « caii der Bcvvrde >,t . Äcrclue
« i » Äielcn ItNd nach der Berordnung des
jl,«^ ->>rajldc, » en . bcirclituo die zur Wtedcrhcc >

der öllcn» i<vc» Qrdnung und Sicherheit
iujab, »ahmen ausgrun» des « rittels 4«

>i ^ ^ der Reichsverlaslung vom 30. Mai 1WU
S 114? > unzuläwg . und die daran Ä --

l>l°U " liivd mi , Zuchthaus biS zu 5 Jahren
«k» ! ' W . »n vorgcsehc » >ll . oab die Per . ine
5iii >». ^ Wiilgltedcr lim nStigcnsallS »>>t Watten
Zi M >> mull . i, . um ihre Ausgab « zu erlUUen,B . stehen dielcr « erelne auch unvercin-
i„ L" t dem Netchsgcleh über die Enlwaiinung
^ .Bevölkerung vom 7. Auo ill 1VLV und als eine
>»,, . ->>1» de « PervoiS der tiinwohncrwchren an -
«ii^ "- ° uch wenn »ur Aclt die Vereine u » d ihre

Mafien noch nichi destven Es tommi
it. L 'W auch der » 12« de - St -Str .^ -B über
N,Zunahme an geheimen « crdtndungen m

^ uiuernommcn wird . Verein« der gedach-
5» ins Leben zu rulen. i !i ioiori einzullbrci

Und uns zu berichten. Gemäß z 2 des Reichs -
^ nsgrs^ ^z styd Vereine aulzulölen. ihr«
is," °mmiunarn sind , u vcibi . te» » nd ' u v 'rh !n -
M gegen ActtungSanzeigen. Ausrufe,. » vorzugehc » . Der StaaiSanwalt -

ieweilS Nachricht , u « eben .
Sinlchrciien wie gegen die Orgelch oder
den Organilattonen ili auch gegensiber

«».? anderen gesetzwidrig !.'« Vereinen und Ber-
» . i ersorderllch Nr. » l74l^ » rlsruhe . d 'N 22 . November 1S20. 1782S

Mlniltertum des Innern :
» Remmele .
A»Nie1>enden Srlak geben wir hiermit bekannt ,^ lsrufte . den 24 . November l92l>. O .-Z. Ä>3

» B -,Ä Ve»Irk«nm » — Poliüeidtrertlvn

borgen
LS. koveiud ^ ?''» Udr Llwtravtrt

ljeetkioven ^ ben ^

msque ^ smdnno

V

^>avi«rijoni»'vv r>p. 1« ??r ü. vp 27 Kr. 8,
or, . 109. op. l^V»I6ü^ Iii »

Itk »? »" Stenerl
tri «

Kurt ^ suseilit .

vsi - NonsvpvsLoi ' iilllisn .
Î ocd , llen l . v «remder , odends S vdr

oeetkoven - ^ bsM

>ür Vlviw ». Kavier . »-mol>. vn 2?. kZ-ckor ,
^ »virt? Lon »ls >. f -aur ov . tt>rünl -t-vuslsi .

» 8 —. « .- . ».— bei « vi -«
5« imlt !l» « ekrvtkirwt l! v» l'as »-

Ili« ^ Pisid « d « für ISSN ili vom AnSkchu ^ ans
o « bek! «drnt »e » . .-iins -

Aln^ brn» Zeftge. ctzt word ! ». Zum Äa !ir - S-
I»vur »Sg "mLs! «amtlich« Svarbticher

Zd?s, »? en . Soweit , n dle-em illavre Einlaaen' .? l! -f,alilii » a - n n, » t mehr beablicht

Mtlilig ! ^ ulikil !

lecker veitbliclcenäe QesckZfts -
niann denv » t rum velcsnnt »
vercken 8einer k îrmt » 6ie suszerzt
xünsux . ln «« r»tion»möLlicliI<eilen

! im neue » 177S1

6», n»ck ferlixztellunx kosten¬
los jecker pjrm » uncl jeäem
t1 » uskolt ülierssnckt vrck unck
in <ier 5>»6t K»rlsn »de in minäszl .
50 »lX) ^xemplsren verteilt virck.

8ü6cj . k^3MlZlen Llimnik

VNiZWK ?.. ü!. b . ü., LrsoeiiLiiIgxllivs .

Grobe « vvoratebaiian
lialt in Si ' !»de » iichland
iuckt ensrail «»,en , er-
kabrenen Jnae » ie « r.
der i' iit . mit Ärbelt r »
unKMenlerii umzugeden
oerlieht. aiS

Giejikrel -

Herren mit nuter theo¬
retischer Barbilduna und
tänaerer Prar >«> i » der
modernen S1!alrl' inen
sormerei lür Nlilienla
brikation in Kleinauh

li böte mliwollen ibre Ann
Vebe 'iSlauf . /;cuan >Sa !>»
schrillen. Vi?otkiropbleund Relerenzanaabcn
unter Sir . 17-N !) an die

Modische B esse richten .

Piatzverireier ,
Wiederoeitauser

. « v?« cht
fllr den Vertrieb eines

Aufleben « rreg« ni>en
R

'
ese!

'
.-Nss ?el> sr !ike !s,

4» - 8>> Mk . vro Tag
Offert, unt. ^ >VI. L84

a» lkiAÄv!» Mosse .
MLrzbnr » . " k>8U>

Ss giök nur

KKMS

. EiweiK -
NaKrung

Aerztltch empfohlen t
Verlangen Sie Ä ra lsprobe unk
Prospekt in den Apothelen unt

Drszerlen .

Mrichks Tapiffekic
Kngros G ? M Z ) t

»? tte «Sandarbcit »
Anaev . nnt ^ 5>N7SS an

die «Nad. Preste"

Reelle
We - Terikiittlsligeg !

lraa F » ?. Ho !ma « r».
dtuttsart . Sackstr . u>.

Tel . k>3 -.' 7 . »"»i Z

Witwe mit Äermöaen ,
aebild .. kath .. IM Atter
von nahezu bv Ialiren ,
gewandte MelchüstSlran .
wiinicht sich mit einem
iol ' den . « ebtloeteti . bell .
«SeichäitSmann im Älter
von nicht u , ter bv Äahr.
baldtalt,U

verheiraten .
Nur ernlraem. Offerten
erbitte unter Nr . itt -lOUÄ
an die . Bad . Prelfe ".

?». / >̂ ck,ahln » aen nicht mehr beabsichtigt lind,
^ rd.^ ° >« Sparbücher schon kbt eingereicht

178Z»
"klSrube . den SS. November 1020.

^ ^ Trr VerwaltunnSrat .

Einem aebilteten , vor
» evineil statte » tu ange¬
nehmer Stellung die

Mick SsM

»n lein wlin cht Sftjöbr .,
nicht unvermög . Dame ,
« riefe n ^ l. Nr . »>«Yü7U
an die . « ad . Prelle ".

„ Stenden ?
"

/ivck

^ kvfpMskkMusllk
t »^ " nde SriN »» >. O»»« Lad«». Ob»« « Mk».

- v sdzoiut reelSs 5s « ks
! »> Hau » Sie haben nickt » »u tu» als

t " und die Bestellungen iloweit sie nicht
A5» >»A «chIt sind» unter Nlichnahmezuverichicken .

tkl ^ ?tn?raaen. nur n,tt Atuaportv. an
^ °kAdoll L Mvlltr .ZranKnrl a .M .. j?°stf° ch187.

WW»»« WW> >W.nalbe lte llunaeii und Zahlung»-
Ihrer «Linsicht offen , denn e»

. » e a« l»' vlich gclch !tvte Zlaaretten -
welche d^ hobe Zigareiten ieue s lv «N

t̂ t̂) ? ^ ^ HSltte d« ^ « a» ib« tra ««» «r-
!> °ü>, v/!d doier von tetem Z :goret »enl>raucher' Nur » <X! Mark Betr,eb » kavi »>l" ich. Anfragen , nur mit Nilckvorto, an

Smvlehle ln frllch -
aelchlachteier. dett -
o «mSlt « t»r Mar « !

^ Le Kähnen u . Kühner
» «r Vl « « d Mk. l .»«.

Junge fette Gänse
» « Vlnnl » Nie. »4UW.

W . Kloster

178S4
Telekon

I « Z7 .

r anderivtitla tn Anspruch genommen ,
lilid?« wein oulgehende» GeichSN einen

lungeren , branchetundiaen Herrn alö

Antigen Teilhaber
? » < IIniernkbnien ist noch sebr .ent-

iiund Anleiin » »« an kavilalkriislige
E» wiri » iveiiiger aus die Hulie

<̂ " llen Be, « l,tg >ina" 'aueihki, de »
« eielien al» auf ab

ewerber », welike aus
VebenSlaul erlichilich kein

en' p »>lt Vdotogravlne cinzur- ichen
Rud » U ZiMM« .

Fräulein 22 I .,nette Ikr -
icheinung, brünett , kaiii^
naturtie en » . mit guter
ÄuSitcuer . wanlcht. da <S
an Herreiibekaniiichas»
ievlt . aul i» e >. Wege >tia-
rakterieilen . kaid Qerrn
in gel. Vrvenslteilung .
«lvect » svüiere . Heirai
lennen zu lernen Nur
eriittgeweinte « ngev in
« tto » richten u
an die aoilche Presie

s « Nl - i

K . MSie

Z8 8 - IiLi 'e !str. Z8. j

seilen Visus '-'.? « . !
krolta» »deu6 von l
8-- ll ! llkr Unlerriekk
in Dkl!» !! Ms «

l Im„ iilili !sn lirue ". !
voll . ^mnslclun?on

ervoieo . Zl7iS7 '

1 '
rsso ?'^ z,?ÄlNen

IIIiZW^NTreckrArzkcs
LtakIIcaseLÜLi »

Zck ^oibmszciÜQSn -
LcZzrÄOlxa

Lteverksi -ten »
Lc ?zrsrcko

^ zzsrns LücZi ? !'. u .
^ t? Z! Ẑ LKsis »

Vertretung
«an Herren und Damen !
-lir neuen , liervorraa . ,led. HouSlrau erwünicht.
iÄehrauchSart. zu ver¬
geben. Vr. Li' -l . Klein -
verkauk l .k»ll ^>!. Dauernd .
Elttkommen. Lrforderl .
ikavital Probe
geg . l! in !cndii von l .!>» .«
, u Dien !l ? n .
R « z« : °>eiin qf it . n - 7

Gs - uebt !
Ein «Lckt. Tibn «Id «r .

der leldktändi, i- rdei . en
kann , bei guter Volt » nd
Wohnung bei Ii7!jSi>

Anton VSKler ,? - lps»rdii «s ?«
( Amt Enaen »

ÜnterernÄhrtA KyTNks , GLnesenöL . Klnöer , sowie
wsröeQÄL unü Mllelrüs Mütter QebAMzAeu . nur

Import-HausjAcht

einen in dem heutigen , süddeutsch .
Schmalz - GrolibandclS - Geschäft
gut eiftch ' ctten . jungen

^ M ^ Kausmenn

»ur selbständig, vearbeituna der Abteilung
Bewerbe ?, welch « die einkchliiaige Kund¬

schaft gut kennen , werden gebeten, unter'
?>e >fü<ning eines Ve ^enSlanfeS . Vich bilde».
Zeugnissen nnd Anaave d r GehnItSan-
wriickie zu schreiben nnier M. Äil. SbL an
Uu -Iol ! ü-lostss . Mannlieim . AS8V»

l !

Lehrling
gesucht.

Zum sofortig. Eintritt
ein kräftiger Le 'irUng

«iNth «. Äost wird qe-
gebin . S78Ka

MeÄanische
Zi»b> «nd DSrltknfabrlk
ßeinrlÄ Dmk ard !

Ackiern.

Z!kl! tusvchevde auch
n . der

Sckwe', wenden sich an
Hei « -Br « !a » . R » d» lk-

. «» ll a . Mk . 1.- Porto
! b« . legen . V<Ü7^» 7

Tll ^ tigea

qesncht
zum fofortigen Eintritt .

Angeboteunt . Nr . li »va
an die . ü«ad . Presse".

? l>r ^ Is l' ugfsfiüitun « ein? » ti 'e8i?-»n
ls»nl>e !s- unrl ?°sdr >l'- I n '.crnelin'enü « Iick ?.um l in -
Iriti r>e? 1. ^ »riv »r >921 sioo »dsolul vsttrsnk-n »-
» Lräiso, ruvsrlLssi !?« > 17M

s .
»is ee ^uvlit.

L» irommsn nun ttewsrdei ' in Präs:? <li« mit
der p'oclernen k'ak ' ilidlleklisituo ?. emsekl . lia <?» l>n-
vnil Lankv <>sen verii-au ', vollzt !in <11? vi 'anZüiwksr
sincl . voii Ur«k»' iss <iov»ts > ot dv ^lt ' en. un sv «
e !» l>ner lniriauvv >1 «̂ mit lisr Nuelilia tun ? xu«» 'n
^ svklinssnljsn ^ rdellen sslks ' lincki ? zu pr >? <ll?en.l?s !?mn!s8s in klvr Otikwlkklllen - und k'srden -
drsnoks er ^ linsoiit.(lsli . »̂ nsedo « von nur »»ererben , anod
ivnesren Kräiton. ili« zl -' ii llen «östsiil ^n
ior<1k!r»ni?? lz ?s ^ !iol>sen lUdisn isv ^ . nuvti »sn »'
^ell!lii?>sn Vsmvo » mit sus ljlir >Ioksn ^ nsa 'ien
iidsr l^ dsnslaus . M ><Zun ???r» !t vna l'Iiitisri ?!'
sSti? k ?lt »owis ljk»lisI<8»'N«pi'l!<;tisn erdeten un 'vr
tlr. l782S sn clis kxveäillon 6sr „ IZsä l>reszs ".

USssUGtE ?
gesucht skr Mittel - und Overbaden «nm
Bertrieb eine » im In - nnd Auslände va-
tent erten hyglen . Art ' kel » lau» grobe»
Ervo ' tgelchiisli . Zur Neb rnabme eine «
ertorderlichen Warenlagers ca . 2—
benötigt . Offerten unter Sir. 17S70 an i jdie » « ad. Press?' erbeten.

Cef -,cht

VLseil - ZgMe
für vornehmes

Kr . sseelzauS
Zver sowrt »d. wiit . j

(Neblld. Damen , dle ^
u.durch langjähr . Tä -
vtigkeit in ersten I

Kafserhikslern od
Zll,ttli«,en <«c ' » «ft ^den R >- I«<tZ»? ttleb

! ^«lltom «»sn be - >
nerrskl en . ibre ?!u»

! oeriki 'slnteit und
UnililhtdurchZeua -
nisse n . Neserenzen
n -ichwetien können,l i>nd? n angenehmeS 'ellun « . A 8a >̂

Bez"f>lung ist gut
für dielen Ver¬
trauen Svoit. Neile - .aeld wird vergütet .Offerten erbiitet

iMk WNlüM ,
Daemkiadt .

Wies MVSen -
zur Bcihiise tm HauSH,
zu kleiner Nam . gelncht
EckeNelNr «o . I » 5SS82 ,

Wcg . verbctraliing mei¬
nes Mädchens !>'che ich .
per lolort od . später «in
durchaus »nchtigcs

MSöchen
welche» In alkn Vorkvm»
mqnd. Arbelten sowie Ko.
ch li bewandert ist ifr„vBri'^m ^nn . Kallcrstr 55 ,1. SWS.

braves »«««

Mädchen

we « « che « . HanSbalt
bei K« ter Beeokeann «
» « ? l . Tezem l». gelacht »
D - rwchsr .« « »« I «. ll.

Selbständige
» in

»er sosort aesucht.'trsfte S .
« laite .

Bs«<;c.s

WKM

WoMMüd .
S « brikaiit mit autaed.

<tle >a«u !t . a . gut. Kamille ,
» mauz . uer Jahre , kath..
wltulcht die ?>eta » » tllt,a >t
e uer gebildeten jungen
^ ame lmui . katiich ». « lcht
Uber Ll ^ abre, »wcas
eu,b . Aiiuüherul»». D >s -
tretion ^ breniawe. Ber -
uiit l̂er verveteu .

lSeiäll . Zulchriiten mi»
Üittd unter Nr . v <v7a an
die «»»eiaiäitSiteUe der
. ivadixven Piene erb.

Wltwe . »7iZ .. rvgl .. Mit
j v. tk> u . »l i>..
mit Ichöner Eiurichtu» «
u . 1S <t"» ^t bar »evst iva-
terem Vermöge » wuuiwl
nette» , gevtto. H- llii »»
guter SteUuug »er balo.

kennen zu l« »n « n . An
aevotc unter v . r . 't »Siw7t>
au d>« . vad . Prent ".

Fräulein . An». 40- r I . .
2VA1U Vermögen u.
Helm , wlln ' chl evangcl.
loltden Herrn t. A. » . 4»
bis 4L I .. Kausm . oder
mit» . Bezmten zwecls
glücklicher

L !,e „kennen i« lernen . Ange¬
bote unter Nr. VS7II2
an die Batllch« Preise-

Jg . Wilwe . 27 I .. ohne
Kinder, m . ichvn . »- Zim .-
Wohnuna n . Mk .
Vermögen , ivilnlcht <̂ e -
lchäitSmannoo . Beamten
lennen zu lernen .

Angebote unterA4N44«
an die . « ad . Presse .

Heirat.
Frl . . ZV Iahrc alt . katv . .

mit einige» Tausend
lelbslerlpartcm Geld und
lliinem Haushalt, wlinschl
mit Handwerker od . kl.
SkschSItSmann b könnt , .
werden Angebote unter
Nr. V?>7lSS an die Ba¬
dische Prelle erbelen .

Velrat -Lnchende
anch n Schweiz verlanal
. Gliickl . Heim mit gut.
vartien , auch vinheirat .
Probennmmer Ntk. 2.— .
Heim- Äierlog Rad» lt»eU

tvodenlee ^ « »»2t

Gesucht zum sofortig.
NU " ' Steü - lWisti » ,
welche der engl . Sprache

- in Wort n . Schritt mäch-
ist und in dicker

Mj .M i NM Sprache stenoaravbiert.
^>ng . mit VebenSiani.^ .? ^ ^ ^ °̂ ^« D^ ! R-flr -n, . n . GckaltS ^n-

' vriichen an Sanatorinni
« tü lcrböbe. bei lstiibl .

Wer
ante Preise für getrag.Herren - n . Danicnkleider
Schübe. N -äsche aller Art
erzielen will , ichreibt eineVoslkart an
« erdrritr . 2l . l >. « 5N77N

Wir lncken z. baldiqen
Eintritt einrn mögllchu
im Versicherungssache
auSgevildeten

Buchhalter
sowl' eine gewandte, zu¬
verlässige ,

Stenotypistin
Angebote mit VedenS -

la » f und ZengniSabschr
an d. »' eneral - Ag ^ntur
der Aachener ii . MUn »
chenee Seuer - B « rl . ->
r»« «sit !ch .. Uarlsrulio .
Sosienltratze SZ. 17707

VSiS ' tR '
S ^ SZ

-

? « chtt>,e

Verkäuferin
f . m . Mannsakturwaren -
n . AuSsteuergelchä! » per
sofort od . l . ijannar ge »
inci- t. Bewerberinnen
mllsien Im Nähen dewan¬
dert sein .

Angebote » nt Angabe
der Geb^tisansprUche bei

ĵ r - ndenktadt . S7Uk a

fsir t ên Vertrieb eine » tadellosen Säg ?meblokenS.D . R . P . a .. In verschiedenen Bezirken Baden »

Nur solche Herren , bczw . Girmen woll n sich
melden.die durch «ntensive ? ätlgleit einen nennens¬
werten Umsatz geg. gute Vergütung gewährleisten .

Airgebote umgebend erbeten unter Nr . V76l1a
an dl »: . Badische Presse' .

Alleinstehender Herr , tn
?iinm « . Landor». sucht
t̂n . in all KauSs -rbeircn

u . im Kochen selbständig
Fräulein nicht „nt-̂ r 2S
wahren . NuSsiihrl. Anne -
bot ? m . Angab- d . <? >it-
trittitages . iowie d . G ?»
haltzaniprsich ? besSrdert
nnt . Nr. «!K74s die Ba
diese Brcss ?.'

ftllrgrökieren Hau»haltsofort tüchtige

HMiiltcri »

gesucht .
Ana»b . unter Nr . ?77Sa
an die ..Vad . PreNe^

Chemische Fabrik sucht
für ibre Lackabtetluna AS8« t

Nsrtrstsr

V '.I >reiche bei Handel . Industrie n . Behörden besten »
erVitt. W >lh . Wid -« ann . ^ ,,gxfjj >,5t sind. AiiSklikrliche Angebote unter

»SVL an Rndott « osse. Stuttgart erbet.
« evbte NS7?>

MW - 5MMKI1
für dauernde . lohnende
Veschäftlguug gesucht .

. Nlt »li^ n S- O-».,
>iiaarre » iabrike» ,

» Rtivv « »rerltr . S4.

Tiichtiaer.
issi«

. ^ erfahrener .
»uvcrläinger

Verkäufer
der MuMbranche . be¬
wandert in kl . Nevara »
turtn iKIei»- 5 » slr .» mit
gute » UmgangSsormen
baldigstKeiucht sür iiidd.
Musikgeschäit . Etwas
Nlavieripiel erwunicht.
Xiefl . Angebote »i ' t Bild ,
«»ei'altSanivr .. bisherige
Tätigkeit nnt . Nr . «75»a
an die . Bad . Presse erb.

Erste KartSrulier Klick¬
anstalt sucht niedrere

DUHM .
In Frage kommen nur

solche , welche in sämtlich. ,Kllckarbeiten « ul bewan - "
dert sind . Näheres bei !

Bekannte süddeutsche Herdfabrik
sucht zum Vertrieb ihrer erstklassigen Fabrikate
kltr de» Bezirk Vadcn « tnen bei der elnschlägigcn
Händlerkundschaft

S !it kiUesslsjrtiüi Btckettt .
Nur Serren . welche in dieler Hinsicht Erfolge

nachznwelien tn der Lage sind , wollen ibre Ange-
bo 'e unt . Nr . «iTLle an die Bad . Presse einreichen.

Wintsrkalder ,
. LSwenbränke er'

Sosien str. VV
auf»« elucht aufS ^and

tsicht gr evangl . b776a

KLekln
selbständig im Socken u .
^ rvtbackcu .

Zenguisie n . Gebalt »-
>>n >vr .>che einlchia n an
Sreiir . » elir v. AölerSulzfeld » Baden .

Grobe Kabril -iÄiekerei ni Hand- n . Maschillen-
ôr»>eret tn Sllddeutschiand iurlit zu baldigem

Zutritt niögllchst akaden iich gebiloeten

Gießerei - Ingenieur
mit reichen theoretischen Kenntnisse» und vrak-
t >lch ?n Erfabrnnaen de » geiginten WiedereiwelenS .
VaboratorinmS -Praris . Erfakrung im Akkord -
weien . Gewandtbeit im Berkebr mit Arbeitern ,
sichere» energische » Auslreten . Bei entlvrecheuder
Geelgiietbc t sind , energüche VersSnIichkeit xcbeii»-
stellung. Angebote mit Lebenslauf , ZengniSab-
-christen . Retcren 'en . GebaltLanivrstcĥ n , frühesten
Eil iriiiSlermin . Lichtbild , uuter Nr . vi <Sa an die
»»>ak>. Preise ' erbeten.

Von einer grobin ilonzern - Gefelllchalt Sud »
deutichlands ist siir die Trauvvort - Aernrve -
ru », « » -Nratiche die

General -Agentur
sllr den diesigen Platz und Umgebung zn besetzen
Nur sacht«,udise . ersabrene und in Handel und
Gewerbe wobliuiaesuhrte Vewerdcr möge» sich
melden unter d>. IU. «21 an N «dvt» Mosie.
»»« »» dei « . « « il -t

Verl ? »er fejncht . Kotie P ' ov ' slon . !
?ii!m Verkaufe meiner ncuen Metallsäge >
mit Sandhebelantrieb fllr Betrieb un^ Mon - i
iage >uche energisch « Vertreter zum B inchei
der Schlosier . Schneede usw. Ausfillirltche z

>Angebote evtl . anch -ion Laien, erbittet
« arDahuerS . Sveziatmalch .- « . Werkzeuge,
» annover . v '5«aj

Existenz!
Der Aveinoerkaus einer eingef . Teemarke

für iämtl . Bezirk« Badens geteilt »u »«rieben .
Angeb. unt . Nr . B5-KVS8 an die . Bad. PreNe .

Brave ? . sieibiaeS

Mädchen
bei bshen, Lohn und sehr
guter Vervflegung gek.
Hpeiialli . für Damcnpn «,
Zl-ian Maria Eftn- ei »
HeUbronn lRIIrttemb « . !
"7l »k> s5leineri«r. l ^

Mädchen !
auch jüngeres, ellrl und
ileiklg . in rindevl . sau «. ,
v ' lt bei licd . < .chn «es !
Vorzust . vormittil ' S odcrtnschinittsas nach 5 Ndr

g . v . V^7 '

^. Kontorl 'tl » mit 7idr .Praxis , tn Maschinen¬
schreiben n . Kontvrart».bewandert lron, .Sprach»
kennt» . , sucht Stcl « na a.sofort. Angeb n . Bü72^San die »BadischePre lle '
Irl .. 24 I . . su» t Stel¬

lung als rslli ^ileiici-wvk ^laut-rin od iglltrtttrl.evtl . käuN N-bcrnobnieein,-» ?! Gefchkltt » Ein¬
tritt !<>ivrt oder lvätcr.Angebot' »nier B571NS
an dt « Baditche Presse .

lAebild ?5rä » l . alleinff .1

Zvil - Sme . SM
, c . ^ amilienan 'chluh ^ «-
dlngung . Angebote unt.Nr . nn die . « aLPreffe' erbeten.

Laden
in Kehl » Sl». llvren »-
sta ioni zu vermiete «»,« nkr. unt . k . ü. Stjül an« >a — Haaienstei » MV « ^?og ?er . Karl sruhe .

laizMe
schön « 2 AimmeNvob»
nun » lBordh Slldltadt)
gegen 2 —S Zlmm rwoh«
nung. Ana . „. » Ŝ7l !iZ
an die B -ibische Prelle.

Katbol . krältiaeS Mäd-
ch-n in kleine Kamilie f.
bald oder später gesucht.
Treltschk-'strnfle «?r 1

Z. Stock, neben Nebentn«.
lchule . B 40117

AZLöchen
»In durchaus >»VerlAssi '
aeS und lolIb !>S . daS
einem besseren S ' 'Sb ' 't
Varlleven kann » . Kennt-
» iffe im Kochen ba, . w " >>
b - i bokl>"N ? abn ,nm' lSVal '» Eintritt - - f» ch».
k?ran ?luw ' er«->r . Ar >- "» -
kt-^b» «1

TUchtigeS . fleibtgeS

fffr Han»l>alt per sofort
oder >5. 5c ». « est » cht .
Gute Bcbandlnna » nd
bober Lohn zugesichert .

MuTikhausFr tzscheNchf.
OlkenbuLg , Baden

Vteinstr . 2l . «7^4a

?lrSulcln such , nillilir «»
tes Atmmer mi « Helziinz
evtl . mii Pension. An¬
gebote mit Preis unter
Nr. B57NN an dt« Da-
bilche Presse erbeten .
He » ; b . Z mmer
auch Mansarde . »» mieten
gesucht . Vlllged . u B »>74t?
a n die »Bad . Preffe' erb.

Gebilde «? innae Tame
sucht möbl . Limmer »

Angeb. Ii. Nr . i»57?4L
an die ,. '>>adisch<- Press? .

B . amter such , beb all
i » Karlstrane

«Ilniilier
^ rled?lch»platz . Offerten
ulw unter Nr . B» 7»St
an die . Bad , Presse' .

Junger , lollKansmani »
sucht zum 1. Te,eml '« r
möbZ . Zimmer
mval . «,1t »oller Penk »»
>n der Glidstadt. Ange«
bot « unter Nr , 78u» a»
die . Bad . Prelle .

Trock. Lagerräume
mit BSr » 5» n-leten ««sucht.

«lngebote »nt Nr «7k>4g an dl« . Bad

KSZTTKßZT

di « Aooth« kcn und Drogerien besuchen u .
geneigt sind , » och einen Artikel mitzuneh¬
men , werde» um idre Adrcile gebeten.

Offerten unter Nr . 17VLS an dl « a».
Prelle ' erbet«».

kiir laulend « Nevargtur - . JnitandkallungS -
und Montagearbeiteil in bedeutender Fabrik wird

Vorarbeiter gesucht ;
derlrlbe muh
wachten >« i »

all « »
t!Nd

vorkommend « »
mit den ihm

Arbeitrn g «>
unt « rst « llt « n

Ärb « it « rn umzugehen verstehen . Die Stellung ist
eine dauernde : ledige erhallen den Borzun .

Auichriltcn unter !>! r . «75!la zur Weiterbesörde -
»una «n öle GelchMSitelle t » r . Bad. Preiie ' erb .

S « KM .U

!. >

«« >»»»>»»>» « N»» !tl« >



Kette » Aaöifche Press » « Abendblatt . Donnerstag, de« Li Nov. ttZY. Nr.

23 . dlovemder , »den6s , verscki « ! Nack Iniriem

KnmkenlAxer mi « r lieber Ko »« xe x ^ i

40 ) sbre lsnx veilte er » l , Köllme unter uns , m »6

jedem , 6er ikn ksnnte , bleibt sein stets kreun6lickes , entZexen -

kommende » und kollexlsles Vesen in bester Lrinnerunx . Vir

werden ilim ein ekrenvolles und dankbares Andenken devsliren .

Die Angestellten 6er
kkein . dreclitbanlc , Filiale Karlsruke .

vis cZsbuft slnss krästigsn
. Wigsn kootisrii -sut'

SM .

sziFzXWÄ»i>M >k Knüppel u . k̂ rsu

^ ins , gsd . f? oss ^ gg.
^ IZnsIng»n , 23 . ^ ovsmbsr 1320 .

- .
'S

« Sit ,
evtl . S « letche , Schrank .
Nertiko . Diwan und
S «Är «ibtikck » »u kaufen

sucht . — Angebote unt .
57SS4 a . k>. Ba d . Presse .

Viola .
gut erhaltenes , ringe -
' vielteS Instrument , zn
kanssn aesnckit . Ange¬
bote mit HreiSangabe
nnter Nr . S772a an die
. Badisch - Prelle ' erb .

Patentanwalt
Ist . 1ZVZ. e . S( S « vvr 7el . 1303 .

Xrlvasstr . 77 I ^ SNlSI ' Ukv Krlvgssti ' . 77
1400z

Alte Geige
samt Vogen und Kasten
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . B574SK
an die „ Badische Presse .

K Kaffeelöffel
VN » Kiickirnmesier zu
kaufen gesucht Angeb .
Nnter Nr . B57414 an die
. Bcd Presse " erbeten

Unioi ' vviniZsvusi '
ungon

baut Nack b « v ^ krtsm Lvstem «sit ^ siirso
UssekZzlMadrlk l -Mis Ns ^ el , Iliii. : V. I -iwss ,

I.ams ? sti -» IZo 24 .

« inderwaaen » eisern .
Kinderbett,n kauf . ges .
Angebote u . Nr . B5VSS4
an die . VüdNche Presse "

Anzttq , Pinere
zu kauf , gesncht . V57L98

Kronenstr . 1 . Stb ., U .

23 . November starb nacb kurzem Krsnken -

IsMr unerwartet sctinell unser Kollers

ÜÄNS KSASr
Obvobl er erst seit kurzer ZIeit unter uns veilte ,

bsben vir ibn als Koüexen in jeder Le ^ ieliun ^ nur

sctiZtien gelernt und werden wir ibm ein stets ehren¬

volles Andenken bewstiren . i ^ z

Die Angestellten cler
k^kein . dreclitbank , Filiale l<arlsrulie .

Heute entsckliet meine liebe I- ntu , unsere

gute Butter , 8ckv « ter und Sctiväxeriu

k M WWWm
xeb .

n « k sc l i v ereni beiden , vokl verselien mit den

Sterbesakramenten unserer keilix . katkol . Kircke .

Im k>l» men der Hinterbliebenen :

? » ul ll » «dllox voll l, « » » s » u » r . ( Zenentlm - Zor s . v .

? « lt klssdUll ? voll IiSlULllSllSr , Leutnant » . l ) .

(krülier im l . k » d . t . eib -Oren .- l? ^ t . t >Ir . lvy )
Karlsrulie i. k . , Ltekanienstrasse 23 .

lloloor llsodUvx voll Iisuieosus ? , stud . ttieol . ,
Münster i. >V ., ttorsteberx 8

illo ? » LsodUllS voll kiUMllSlltzr , 5ekund »ner .

Llaokvlldurx » . llsr » , den 23 . k^ ov . 1920 .
«771»

ckc <) » >,
Telephon WV5

Manndeim , l >. K. S.
Bertraul . Auskünfte

teder Art . Erhebungen
in allen Kriminal - und
ttivilvro »esien . Helrat »-
« u » kitn «te . AZüZ
Erste , oberdad .ftaatt . kon »

Fach - u . Faljrjchüle
f. Sdaitffeure » . Herre » -
sabr .tto « itanz .Hufscnftr .
4. bildet unter nur fach¬
männisch . Leitung Leute
ied .Ttand .zuCtiauffeuren
ans . Ärow . arat . 4»5>!Za

7957. ISSN

Möbel- Ausstellung
der aemelnnübigen HauSratgesellschaft

Vadischer Banbnnd G. m . b . H .
« arlornbe . Karl - ArZedrichstrak « 22

iEctbauS Aondellplatz » 88/7
Sernwrecher öffnet - < ^

tta
^ ^

>U. r

Beigs ! tl ! kn ? u
'
?g

" ^ .? /gUW .
' ^

Zerws dandw » kMg xreisiverter Ufch
'
ö^

'

WohNllgZ -Elllnchtull ^ «

?°Zl ? na ° d
'

erleichterte ZchiungS -ZebiiMgen ,

UnsWilienhliUs
in schöner , sommerlicher
Lage , mit >i Zimmkrn .
Küche . Waschküche , elektr .
Licht , Krastanschlnii . 8 s
iI8cim Garten und Keld .
ü Minuten von Stadt u .
Babnstat . L nieHaniach —
Billingen , eiwa M « r »
beziehbar . Zuzug gektatt ..
zu verkau en . Preis
töM » ^ ufchristen
unter Nr . B4NSM au die

indische Preise "
,

c«
c<

da

tu

V2

C,>
cz

l ^ ui -. 34 . z? Z

M «Zu»» A
DWW L « vk»»tAr« »K

„ pokmukr
klSmorrdoj6snsaIde un6
/ Äplcdeu . «es »« »od .

Xr . MK4S
unsvtildarvlrl ! «li6 . »sld » t
des kltest . u . tisrlvkoiU « -

» loa I<Moo .
."aiüiencls I ' aüic ^ol'.i-eid .

t r̂ « Is » Uark IL.—.
? u Kaden in den ^ rx>-

tdsken . S42I
Klslier !» ? « -

l< a !°I»ruti « .
^ lleiniesr lisriteU « :

? et „ irdr - Vertrieb tlek .
« ukr . »I .»lZi» «td » od .

>u

< ^ -

Buchen - 1
N - 1K

l
'

ocles ^ nxei ^ e .

(Zeitern »deinZ versciueä o» - k Imriem .
»cd verein I^eicleo m «io lieb» v »tt» und
V. ter 17827

vslmtia rdllm
vberlelirer

X»rI»r»k»-viucIan «I«n, 6« 2d . Kov . 1020 .
^ nn » Vlinin , xÄxSucdstor .
IRtlä « ^ t » u »u .

Leeräiivnx lincjst ? reit »5 n»ckinitt »e
Z vkr vom 1'r»uerk » u« , ? rit « : KI»ciivstx 1
in v -uclsnäen , »u» »t» tt.

S «Usi<Zsdozuck « bitten Wir lüLzÄ
nvtsrl «sseo ru vollen .

Eebr . TransmWonsteüe k
in alle « Dimensionen . 17SS7

"

Neue Bremiholj - Kreissägen
offeriert

IIsiH » Karlsruhe .
» Ne « ivel « ltrat » 8, Fernlvrecher Nr . von«.

Iväesksll

em !S
j

' liasssn6isnvr .
I?ssr <1i«nne - k>el - !

! tsi ?. n !u >dm . ' <-4 vkr . I
17« vor Vorstand .

Scheit»

Forchen -lK -inh-iz.
Stockholz .xw« n

?
'

fertig liefert laufend
waggonweise Hoben ».
Station mit HuSsubr -
aenedmiauna V7l8a
HoUdaiwla . XVittint r ,« te « « « !' . Württbg .

Karbid ß
in folgenden Körnungen
SK/SS . IS/25 . 8,15 . 4/7.'.' /4 mm . v . 100 k ? ZS8
M/S ». ZS/VN. 1>S mm . ver
IM k » 385 inkl . Em¬
ballage . Bei Wagen¬
ladung franko Station .

Richard Statt, « «» .
Appenweier ( Bad .>.

2vl )l> ktN

i-IZ
-IlMlöllW

KsrzenlUstreS werden
elektrisch eingerichtet und
wie neu hergestellt . Auf¬
frischen von Möbelbe -
schläg .. Klaoierleuchtern ,
Schaufenftergeftellen . »oi
DSUing » Wunder Nächst .

D »nalaö >tral >« 2L .

selbst
aepflanzte

0 .N1—S.S0 m hoch, bat ab¬
zugeben . S782a
!L» rI lZei »Ser Itin . ,

Sta » s« nderp .
Etation «KernSoach .

HauS Nr . « >.
Telefon Gernsbach 5?.

s - s « v

ij
von vo— 120 om hoch bat
zu verkaufen «774a
Wilh . Stall. Stallser. !.krg
Post Gernsbach . Tel . S8.

Federbetten !
Roßhaar - « nb andere
Matraden werden fort -
währ , gekauft bei « » «

I . Stlbermann .
Tetef . 2551. vr »« « e» ft^ .

4«tt b : S S00
EhrLstbäume
verschied . « rSi >e vret »w .
zu verkaufen . Hu ersabr .
bei Qli»«^r1 «Z,
Mineralwasser ^ Fabrik ,
Oberkir»
Uaden.

Renchtal ,
öTSVa

„ Mmor
,! » » von ^IIev prsttlsodoo Ls .u ikrsuvn orvrvbt«!

wt üdersU ordiUMeb. V4S4»
oOverawertrster : ^ ? »rl »rnd »- 1

Lsiortkelm , It .-^ Iexnnarsstr . IZ.

Stationärer

30-40 ?8. Benzol-
oder vi « »« Irr, <» tor zn kaufen gesucht .

Siegrist ^ Co ., G . m . b . H.
Kaiferftrake SK . I7S1S

Mu « dstämme , oo « « » , Tnreh »nesser a « s-
wiirta . , « » i»« r « iersadri »ation aeeignet . a « «d
« irs » - « « » Birnitämm «. « röncr « Poste « , u
taufen aef « «bt . Aenkerste Preisangebote unter
Nr . »728a an die . isiad . Presse ' erbeten .

Sachkundige Einkäufer gesucht .

l . . .
s» r den HanSgebrauch .
ver Stück 1» , u verk .

» « KVINsr .
aarlSrut - . wrünwinkel
Mörscherstr . 0 . B40VS7

SsNSriStt
für Tafchenl .. erstklassig ,
« rnnd » Oed » cken .

Waldstr . ZV. 1«?58

Gutgehende
Metzgerei

ruhe oder Nabrlkort .
Angebote unt . ^ >5,240

an die . Bad . Presse .

EchreidMslhiven
I wie « ontinental .Ad -

ter etc ., gut ervalt j
zu kaufen gesucht ,

» oft . « aldftr . «.
Tel . 5141 . 147781

Haus
Mittelstadt , fof . , u
kaufen gesucht . 17817

Wirtschaft
bald beziehbar , sofort
zu kanten gesucht .

Billa
« der Herrsch aftS -
» a « S, tu dem der
Besitzer noch einige
Jahre wohn , bleiben
kann , zu kauf , gesucht

M . Busam ,
Herrenstr . »8 .

Kleinere Brauerei ,
Brennerei und Mälzerei

Vrmrchl i » indM

Die Weckessersche Brauerei in Oberhaus
Station Waghäusel . Amt Bruchsal, bestehend
einem 2 stöckig . Wohnhaus m . Wohn »»»«'

,
anba « , überbauter Einfahrt und
bautem Bra »ereigebäude , einer .
mit Stallung und Schweineställen
Hausgarten . mit gutgehender WirnU ^
kommt am Mittwoch , den 18 . Dezember lU .
im Rathaus zu Oberhausen , Amt Bru« ^
nachmitt . S Uhr , zur öffentlich. Versteigert ?

In derselben wurde bis Krieqsau
"

^ .
Brauerei , Brennerei , Mälzerei ^ Obstkelterei ^
Weinhandel betrieben u . sind auch große Ke er .
vorhanden . Eignet sich evtl . auch zu
betrieb. Zahlungsbedingungen können guM
gestellt werden . Nähere Auskunft erteilt :

Christian Vögtel , «n "

Brauereibesitzer in Oberhaust " '

Telefon : Amt Waghäusel Nr . K3 .

Nähe d. Hauptvost . zwei
Laven , beste Lage , an
ichnellentschlossenenKäu
ser zu verkaufen . Änge
Kote unter Nr . 1781S an
dte . Badische Presse

Büro- Hinrichtung
best , aus U Divl - Schreib ^
tischen , « ktenichrank . Ab
tenregal . Maschinentische
Stühle : e. zu verlauten .

Telefon 4S7l . 178»»
Slblaf »immereinriibti »na

(dunlct ) preiswert zu
verk . Ländler verbeten .
Duclaiti . Brnimenhaus

str. 4. III . St . B40391

Zu verkaufen :
1 Äettrost mit Keil und
« eegruömatrahe frisch
anfgearbeitet . baielvst
werden PolstermSvsl
aufgearbeitet . B574L0

i2.»
ALd ' iiigerft . b », 2 . Hof .

Klei »erkchr » « k.
Eviegelwäfchesckrauk ,

? I « rgar »erod «, Z«ähiifch ,
Hill , zn verk . B4U595

ltailfriedrichftr . 18, l .
1 großer Tisch
preiswert zu verkaufen .
I78v >> Varkftr . 2S. lll .

Waren-Schrank
Probier - Svteael . Tisch .
« Hocker n . 1 » Hutständer ,
vornehme Stücke , sttr
Modistin geeignet , sowie
eine Partie Damenbiite
nebst Lubehör verkansen
H . k L . Gnaaenhei « .An - u . Berkauf ? geschäst ,
Markgrafenftr . 2b. Tele¬
phon 4S71 . 178S1

ilZSs » !
gebraucht ,
Anzuseb . c

. . zu verkf . ,nzuleb . 5-«. B « «' lhelmttr . 4S. I

fast neu (erstklassiges
Stuttgarter Kabrikats ,
wird unter Garantie
billigst abgegeben .

Heinrich MSller »
« 4N5M Schützenstr . 8.

VSCISikA «
mitBoaenzuverk . Bs^»
Sn ^ . Kronenstrasie Z7/Z ».

Vsn Cell -slverki -
'
iiser

z« kauten aelucht ein
sofort od . bald beziehbar .

Wohnhaus ,
4— S Zimmer . Stadt oder
Land . Anaeb .. « vgl . mit
-Md . an vr . » ermann
La « » ». Menzens » « «» »
tSchwarzwald ) . V742a

Piano
gut erb . , gesucht . Anaeb
mit Preis unter «752a
an d4e Badische Prelle .

1 »lakr tZarsmtl « !

1a . tZualitSt
2 ' /. » ' !- k?
75.— S0.—^

prima vernickelt

ZiNll . LMrj ?. - lik8
SS . « >?

Zu verkaufen :
l4/5 t Äulag -Lastwagen ,
>4/5 t N . A . G . Lastwagen ,
>1 Stoewer 6 Steuer -? L- Couvee q»it I »

nensteuernna ,
1 MercedeS - LieserungSwagen , 1 ' »̂ t.

Wir suchen :
18/45 Benz -CbassiS .
1A45 l^ - Mereedcs -Cba ' NS.
HionIl » ^ Wrod ! 0H» » I« i .ßlr « ktrirf »dr» ^

Offen bnr « . Telefon «4 .

82 ! sdm . TransmMionetl
k 55 mm Durchmesser nebst Kupplungen .

31 Kängelager
55 mm vobrung Ä 500 mm Ausladung , mit doU

'
?'

tchwedtscher Knaellagerung in modernste » , ^ s»
siihrung . sösort billigst zu verkaufen . ,
Hans Inlier , Karlsruhe l - N
Esr « nn >einftraS « 8 Sernspreck >«r »^ >

GiilerWilem 3ßde » thett

sowie 2 Liiitr « für Gas und elektr . eingek ^
wegen Plabmangel villtg zu verkaufen .

Spezialmodehaus L . PH . Wilhel ^ '

^ Kaiserstratze L»5 .

Dezimawage
4M k ? Tragkraft , gut er¬
balt ., »n verkauf . V57452
Schröder . Srenzstr . »5.

Bremrcht !
zu verkaufen an HSchst-
angebot unt . Nr . ^ 404M
an die » Vad . Presse ' .

Altes Brenkrecht
bat , u verkaufen Jesepb
Zeiö ll in Grokweier bei
« che rn . N597

Gebrauchte Deien
zu verkaufen ,
stratze 2 >̂. I.

Kurven
17797

Gebr . Oefen
aller Art btllig z. verkauf .
Sommerstr , M » . B5W48

Herde , verich . Gr . n .
PretSl . verkkt . vreiSwert
Siijnele . Ritterstr . !' .

» matl -«»»rv . gut erb
zu verk . Karl -Friedrich
„ ratze 18. Sch « idt . Bmn

„ U , Kodkls -Hlitikn
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . 17807 an die
. Badfche Presse " .

vertäuten : " ÄÄ
«er Ueb« »!etier
aetraaen . GrSke
;rfraaen

Stork .

Grdtic ^ ,7-.
Kaiserk ^ M '

z
«i

Tadelloser
Smoking - AM

ichlanke Kigur K
, x verkaufen ^

unter Nr . t77A ->"

. « adische Prels - ^ - ^ j

Einige D ..
'
IaK

Jacketts .
«ebr » nt erbalten ^ ,,^
zn verkaufen . ^
Zähringersir ,

Zn verkanf ' -
Tuchiacke mit be >^ ^
bereit « neu . dkl^ -
der acke '
neues

' neu . dkl.
e . belle T « ° i

' cid . Kor >̂
^

»
tchl . Dame , neue ^, , i!
Damen - GlaeS . ^
Irbwrz . Velzmust
Kleid f . IS— 15t -

HmennHllmemö
vreiSw . zuverk . B57094

« iiaele . Lütterstr . ?.
Fast neues S784a

Knaben - Fahrrad
, n verkanien . .SchnldanS . MSSba « .

Amt Achern .

H^ Wmdz ^ rkk.
B »« « « dlerstr . »S . Lad .

Kindern, »« « » u « lav »-
sportmaaen z. verk . M :»k>
Ludw .-Wi lbelmstr . 2. II . l .

I ^ ltz-LMWM
»u

verkfi
Krau Lacher , Wald -

bornstr . Zl . Std . IV . « t««>

vülsreZ
mit Zubehör verkaufen
V . » L . G « « ae » deim ,
An - u . Verkaufsgefchäft ,

Markgrafenstrake 25,
Teleion 4g7t . 17832

« ertanse :

WckeWllage . ^
'
r ..

m . Garantie , Pr . L«X)
stärkere u . Gewichte bill .
Mllvaa ^ ll ^ fta^

'

kiavt . Meder . V ! ?lin » »n .
« ertanie « « » rere

eichene t>755a .
Schmalz -Fäfier
ca . 300 Ltr . fassend und
etwa 100 Stück leere

Reis - Säcke .
Preisangebote an

T . M . Grrspach» Rastatt.

Obsttresker
zn « Brennen .

ca . 150 Ztr .. sn oerkans .
V. ka »» Sc

a « » t a . Rh . t!» a

Einige B4V4L1

Senen-AWU
im Austraa billig zu ver -
kauken . Waldliornstr . 21.
IV ., Dornberger .

5?1m4 Livizö vedmiebs ?,
Ulster . Anzüge , Hosen .
Joppen . Sinvinia . An -
? ua,Gnn »n »in - antel,all
tebr g . erb ., bill . zu verk .
Zäbrinaerstr . 5ia . Laden .

Zn ? l!g ll .
billig zu verkauf . B574S4
Amalienftr . V5 paterre .

Zu verKausen :
1 ffrackanzv «, 1 Cntaivan
mit Lan <asie - Weste und
aeftr . Hofe . Ä Ulster . ILo -
denmantel . alle » Krie -
denSw . u . wenig getragen .
1 Tan,It « ! dkleid . 1 Paar
H .-Lacksch« !»e und 1 Paar
Sl »n « rsa >« be . Gr . 4».
B »« lö « dlerftr . 7. IV. r .

Kaiserstr . 225 . vrl
Neues , schwa " «

Biiiler -SK
Gr . 44- 4S. im
zu verkausen . »z, v

1 Paar neue
« iiii/A - lir -

eA .
Gr . 48—44 . 15« ^
Knaben - M - n " '

.5<Ä
Z- 4,äbr .. mit
u . Kdpvchen,eine
Lampe , für »A
» a « vcrwendba >' z >-^
mit Mn « kllr
alles billig ZU vcr
^ t«8? BiSmarallV

tirsttlal ' io ^ , ^

Lpielschm
^ l"

BelpaK «
»«fahren u . '
lotte Gänger , v/ ^ t .

Kiguren . preis h,
verkaufen .

t »r . I t ' in « .

pkSk
'
.D

achtiäbr . Such »
Schlages , unt - ' Z, « ^ i
ran tie prci S « «"rantie vrei » »"

MW -H
!u verlausen ,
Ott « nböf «̂ !?-<^ e

W°N ?tz

ftrinba » l « ad °"-

liArmstilAer llvk. üs»
Nijbsct, « » It « Weinstube uno , K
1 Plauts v . H» I1«»teU « kl^ rlctpiatZ .
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